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in der Galerie Helbing, Wagmüllerstraße 15 
Dienstag den 16, und Mittwoch den 17, Aprıl 1907, vormittags 10 Uhr, nachmittags 3 Uhr, 


E 


Besichtigung: 
Sonntag den 14, April, vormittags von 10—12 Uhr. 


Montag den 15. April, vormittags von 10—1 Uhr, nachmittags von 2—5 Uhr. 


Bedingungen umstehend. 


MÜNCHEN 1907. 


BEDINGUNGEN. 


Die Versteigerung geschieht gegen sofortige Barzahlung in deutscher Reichswährung; 
der Ersteher hat auf den Zuschlagspreis ein Aufgeld von zehn Prozent zu entrichten. Sollte 
durch erfolgtes Doppelgebot eine Meinungsverschiedenheit entstehen, so wird die betreffende 
Nummer sofort nochmals ausgeboten. 

Der Unterzeichnete behält sich das Recht vor, Nummern zu vereinigen oder zu 
trennen, sowie die Reihenfolge der Nummern nicht genau einzuhalten. 

Da durch die Ausstellung Gelegenheit geboten ist, sich von der Eigenschaft und 
dem Zustande der einzelnen Gegenstände zu überzeugen, so können Reklamationen nach 
_ erfolgtem Zuschlage in keinerlei Weise berücksichtigt werden. Die im Katalog enthaltenen 
Angaben und Beschreibungen der zum Verkauf gestellten Gegenstände werden nichtgewährleistet. 

Die Ansteigerer haben ihre Ankäufe nach jeder Vakation zu übernehmen und den 
Steigerungspreis hiefür inkl. des Aufgeldes an die Firma Hugo Helbing zu leisten, widrigen- 
falls sich der Versteigerer das Recht vorbehält, die angesteigerten, nicht in Empfang genommenen 
Gegenstände auf Kosten und Gefahr des Ansteigerers wieder zu verkaufen. 

Die Sammlung wird Sonntag den 14. April, vormittags von 10—ı2 Uhr, Montag den 
15. April, vormittags von 10—ı Uhr, nachmittags von 2—5 Uhr zur 


Besichtigung in der Galerie Helbing, Wagmüllerstraße 15 


ausgestellt; es ist nur den mit Katalogen versehenen Personen die Besichtigung der Sammlung 
gestattet, wie dies auch bezüglich der Beiwohnung zur Auktion der Fall ist. 

Bei der Besichtigung wird bestmöglichste Vorsicht empfohlen, da jeder Besucher einen 
von ihm angerichteten Schaden zu ersetzen hat. Kataloge sind durch die bekannten Buch-, 
Kunst- und Antiquitäten-Handlungen des In- und Auslandes zu beziehen, sowie durch den 
Unterzeichneten, der auch jede die Versteigerung betreffende Auskunft gerne erteilt. 


HUGO HELBING 


Kunsthandlung und Kunstantiquariat 


Liebigstraße 21. München wagmüllerstr. 15. 
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Keramische Arbeiten. 


a) Arbeiten in Steingut, Fayence und Thon. 


BARTKRUG. Auf der bauchigen Leibung drei Medaillons mit Wappen und der Jahrzahl 1607. Rären. 
Höhe 18 cm. 


KLEINER BARTKRUG mit sieben Medaillons auf der bauchigen Leibung. Rären. Höhe 16 cm. 
KLEINER BARTKRUG mit Spruchband und Rosetten. Mit Zinndeckel. Höhe 18 cm. 


ÄHNLICHER BARTKRUG mit Spruchband und kleinen Medaillons. Datiert 1599. Mit Zinndeckel. 
Höhe 18 cm. 


BRAUNER HENKELKRUG von sphaeroidaler Form. 


muster 


Der Körper mit Ornamenten und Kerbschnitt- 


verziert. Den Hals umzieht ein Fries mit Laubwerk und Maskarons. Nassau. Höhe 20 cm, 


Diameter 15 cm. 


BRAUNE APOSTELFLASCHE mit Schraubendeckel und Zinnfuß. Auf der Leibung in ovalen Um- 


rahmungen sechs Apostel. Kreußen. Höhe 30 cm. | 
BRAUNER APOSTELKRUG mit Zinnfuß und -Deckel. Auf der Leibung acht Apostel. Höhe 14 cm. 
KREUSSNER FLASCHE. Die braune Leibung, vierfach abgeflacht, mit Medaillons, von welchen zwei 


ein Wappen tragen. Höhe 19 cm. 


NASSAUER KRUG. Die birnförmige Wandung ziert in scharfer Pressung ein Fries mit historischen 


Darstellungen, den eingeschnürten Hals umziehen gepreßte Medaillons. Grau und Blau. Höhe 27 cm, 


Diameter 12 cm. 


GEHENKELTE FLASCHE, braun, die Leibung abgeflacht und mit eingepreßten Pflanzenornamenten 
in dunkelblauer -Färbung. Höhe 25 cm. 


FAYENCE-MASSKRUG. MIT ZINNDECKEL UND ZINNFUSS von cylindrischer Form. Mit ge- 


krönter Kartusche, mit dem Monogramm AR, bunt bemalt. Mit Marke: R. Höhe 20 cm. 
DESGLEICHEN. 
DESGLEICHEN. 


Mit zwei Palästen bunt bemalt. Mit Marke: P. Höhe 22 cm. 


Blau bemalt mit der hl. Maria auf Wolken und mit Blumen. Höhe 20 cm. 


DESGLEICHEN. 
DESGLEICHEN. 
DESGITEICHEN. 
BESGEEICHEN. 
DESGLEICHEN. 
DESGLEICHEN. 
DESGLEICHEN. 
DESGLEICHEN. 
DESGLEICHEN. 
DESGLEICHEN. 


Mit heiligem Franziskus und Blumen in Feldern bunt bemalt. Höhe 19 cm. 
Ähnlich bemalt mit hl. Margareta. Höhe 19 cm. 

Mit bemalter Leibung. Höhe 21 cm. 

Bunt bemalt. Höhe 20 cm. 

Mit Blumen auf Feldern bunt bemalt. Höhe 22 cm. 
Mit Vogel in Landschaft bunt bemalt. Höhe 20 cm. 
Mit schloßähnlichem Gebäude bunt bemalt. Höhe 21 cm. 

Mit männlicher Figur bunt bemalt. Höhe 22 cm. 

Blau bemalt mit Landschaft und mit Schloß. Mit Marke B. K. Höhe 21 cm. 


Mit Chinesin zwischen Bäumen bunt bemalt. Höhe 20 cm. 


MASSKRUG ohne Deckel. Mit blauer Kartusche auf der violetten Leibung. Mit Marke: Kreuz. Höhe 19'/, cm. 
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30 


FAYENCEKRUG gehenkelt, mit Zinndeckel. Die Leibung mit Chinoiserien in violetter Farbe be- 
malt. Höhe 27 cm. | 

WEISSER FAYENCEKRUG mit Zinndeckel und geflochtenem Henkel. Die bauchige Leibung gewunden, 
der schlanke Hals gerieft. Höhe 26 cm. | 
WEISSER FAYENCEKRUG, gehenkelt und mit Zinndeckel. Mit stark gebauchter, bossierter Leibung. 
Höhe 16 cm. 

DREI FAYENCETELLER, bunt bemalt; dabei ein Glasteller. Diameter 22—27 cm. 
OVALEFAYENCEPLATTE. DerRandgewelltund gezackt. MitMalereiin Blauund Grün. Länge25, Breite23 cm. 


RUNDE FAYENCEPLATTE. Der Rand gewellt. Weiß. Diameter 28 cm. 


30aDESGLEICHEN. Mit Chinoiserien in Blau. Diameter 34 cm. 
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LÄNGLICHE FAYENCEPLATTE mit bunten Blumen bemalt. Länge 42, Breite 31,5 cm. 

BRAUNER TONKRUG. Mit Zinnfuß und Deckel. Höhe 14 cm. 

TONRELIEF. Pluto mit Cerberus. Höhe 44, Breite 12 cm 

MARIA MIT DEM KINDE in Halbfıgur. Majolicarelief aus der Florentiner Schule. Höhe 44, Breite 36 cm. 
ABENDMAHLSTELLER. Kopie einer byzantinischen Silberschüssel. Im Fond Christus am Kreuz mit 
Maria und Johannes, von einem Schriftband umzogen. Fayence. Diameter 27 cm. 

DELFTER PLATTE. Der Rand bossiert. Diameter 27 cm. 

APOTHEKERVASE. Blau bemalt mit Tieren und Spruchband mit Inschrift: V. d. minio. Höhe 18 cm. . 
PERSISCHE SCHÜSSEL. Einfache blaue, grünliche und rotbraune Ornamentik auf hellgrünem Grunde. 
Im Fond ein Fisch und ein Dolch. Diameter 37 cm. 
ÄHNLICHE SCHÜSSEL, etwas tiefer. Diameter 38 cm. 

PERSISCHER TELLER. Schwarze Ornamentik auf grünem Grunde. Diameter 24 cm. 


b) Porzellan. 


EUROPA MIT DEM STIER. Auf dem nach rechts stehenden Stier sitzt die junge Europa, zu einer 
ihrer beiden Gefährtinnen herabblickend, die im Begriffe stehen, den Stier mit Blumen zu schmücken. 
Die Gewänder in Gelb, Violett und Weiß mit hübscher Blumenmusterung in Gold und Farben. Der 
Sockel von ovaler Form, mit bunten. Blumen übersät. Meißen, mit Schwertermarke. Sehr schöne und 
ebenso geschätzte Gruppe. Höhe 22, Breite 20 cm. 

BACCHUS UND ARIADNE. Auf mit reichem Rocaillewerk in Gold verzierten Sockel erhebt sich 
ein Baum mit grünem Geäst, dessen Stamm zwei Amoretten umschweben, von welchen die eine einen 
Korb mit Trauben, die andere eine Weinflasche hält. Am Fuße des Baumes, die Rechte auf ein grünes 
Kissen aufgestützt, im leichten, mit bunten Blumen gezierten, weißen Gewande Ariadne, ihr gegenüber, 
den braunen Mantel um die Schulter geworfen, Bacchus, beide sowohl einen Becher wie Weintrauben 
in den Händen haltend. Zu Füßen der Göttin ein schnäbelndes Taubenpaar, zu Füßen des Gottes ein 
gefleckter Panther. Meißen, mit Schwertermarke. Höhe 25'/,, Breite 18 cm. 

AMOR UND PSYCHE. Letztere sitzt auf einem mit bunten Blumen umrankten Felsstücke, der violett 
und gelb geblumte Mantel ist ihr von den Schultern herabgeglitten, mit beiden Händen umfaßt sie den 
von rechts nahenden Amor, der sie ebenfalls umarmt. Zu Füßen des Amors liegt der Köcher mit den Pfeilen. 
Auf mit reichem Rocaillewerk geziertem und vergoldetem Sockel. Meißen, ohne Marke. Höhe 19, Breite 19 cm. 
ABUNDANTIA, auf einem profilierten und mit Reliefverzierungen geschmückten Sockel stehend. Auf dem 
Haupte trägt sie eine goldene Mauerkrone, ihr rosa Gewand wird teilweise durch den um die Schultern ge- 
hängten, weißen, buntgeblumten Mantel verdeckt. In der Linken trägt die Göttin ein Füllhorn mit Blumen 
und Weintrauben, in der Rechten hält sie einige Blüten. Meißen, mit Schwertermarke. Höhe 27 cm. 
AENEAS im goldgeschmückten Brustharnisch und mit Löwenfell bekleidet, trägt auf seinem Rücken 
seinen Vater Anchises, der in ein weißes Gewand gehüllt ist und in seiner Rechten eine kleine Statue der 
Athene hält. An der Linken führt Aeneas seinen Sohn Askanios, der mit einem geblumtem Überwurf be- 
kleidet ist. Auf Rocaillesockel mit freigearbeiteten Blumen. Meißen, mit Schwertermarke. Höhe 15, Breite 11 cm. 


AMOR mit Anker. Auf blumengeschmücktem Sockel. Bunt. Meißen, mit Marke. Höhe 9 cm. 
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HARLEKINGRUPPE (Modell von Kändler). In dem Geäste eines Baumes sitzt ein Vogel, welcher von 
einer Dame im rosa mit roten und goldenen Blumen geschmückten Watteaukostüm mit Früchten gefüttert 
wird, die diese, am Fuße des Baumes sitzend, einem auf ihrem Schoße ruhenden Korbe entnimmt. Vor 
ihr steht ein Tischchen, auf welchem ein zweiter Papagei sitzt. Hinter ihr steht in halbknieender Stellung 
ein Harlekin, der in der erhobenen Linken ebenfalls Früchte hält, um die Aufmerksamkeit des Vogels 
auf sich zu lenken. Sein Wams zeigt ein buntes Schachbrettmuster, die Beinkleider sind von heller lila 
Färbung, der Kopf ist mit einem weißen, goldgeränderten Hut bedeckt. Der Sockel ist mit freigearbeiteten 
bunten Blumen dekoriert. Meißen, ohne Marke. Frühe Epoche. Höhe 17'/s, Breite 14 cm. 

SCHÄFER, nach links gewandt, auf Rocaillesockel. Bekleidet mit Rock und Kniehosen von rosa Färbung, 
die geschmückt mit bunten Blumenbuketts; mit weißer Weste und weißen Strümpfen. Auf dem Kopfe 
trägt er einen Dreispitz, mit beiden Händen hält er seinen Dudelsack. Zu seinen Füßen ein Hund 


und ein Lamm. Chelsea. Höhe 26 cm. 


KESSELFLICKER, mit grüner Haube, braunem Rock, Lederschürze und blauen Hosen, auf einem Baum- 
strunk sitzend, der aus dem goldverzierten Rocaillesockel hervorwächst. Er steht im Begriffe, mit dem 
Hammer auf ein Geschirr zu schlagen, welches er mit der Linken über einen vor ihm stehenden Amboß 
hält. Meißen, mit Marke. Höhe 19, Breite 9 cm. 

GEMÜSEHÄNDLER, in grüner Kniehose und weißem, gold- und violettbordiertem Wams, hält mit beiden 
Händen den mit allerlei Gemüsen gefüllten Korb auf einen Baumstrunk aufgestützt. Auf blumenge- 
schmücktem Sockel. Meißen, mit Schwertermarke. Höhe 19 cm. 

GEMÜSEHÄNDLERIN, Gegenstück zum vorigen. In hellblauem Rock und hellbraunem Mieder mit 
breitkrempigem Hut. In der weißen Schürze Gemüse haltend. In der Rechten ein Bündel gelbe Rüben. 
Auf blumengeschmücktem Sockel. Meißen, mit Schwertermarke. Höhe 18 cm. 

DER WINTER. Von vier mit buntgeblumten, farbigen Gewändern bekleideten Kindern sind drei um 
ein Feuer geschart, um sich zu wärmen, während ein viertes Kind Holz herbeibringt. Der Sockel mit 
vergoldetem Rocaillewerk verziert. Meißen, ohne Marke. Höhe 17, Breite 18'/, cm. 

DER FRÜHLING. Gegenstück zur vorigen Gruppe. Die vier Kinder sind hier beschäftigt, Blumen- 
kränze zu winden. Meißen, ohne Marke. Höhe 18, Breite 17 cm. 

AMORETTENGRUPPE. Auf dem mit bunten Blumen bestreuten und goldverzierten Rocaillesockel 
steht ein Rokokotisch, auf dessen Marmorplatte ein Gefäß mit kleinen Papierstücken, anscheinend Losen 
steht, die von einer links auf einem Stuhle sitzenden Putte in violettem geblumten Überwurfe einer 
rechtsstehenden Putte in geblumtem lilafarbenem Gewande, deren Augen durch ein Band verbunden sind, 
zur Entnahme angeboten werden. Vor dieser Gruppe sitzt auf der Erde, nur mit einem roten goldgeblumten 
Lendentuch bekleidet, Amor mit einem aufgeschlagenen Buch mit der Inschrift: »Pour encourager l’amour«. 
Meißen, mit Schwertermarke. Höhe 18, Breite 22 cm. 

KINDERGRUPPE. Auf einem aus dem mit freigearbeiteten Blumen dekorierten Sockel emporragenden 
Felsstücke steht eine mit Insekten buntbemalte hohe Vase, um die sich von links nach rechts eine 
Blumengirlande herumwindet. Links vorne sitzt ein Knabe, der mit einem Hunde spielt, rechts steht, 
an einen Baumstumpf gelehnt, ein zweiter Knabe, ein Blumenbukett in der erhobenen Rechten. Beide 
Kinder sind nur mit leichten, bunten Überwürfen bekleidet. Meißen, mit Schwertermarke. Höhe 21, Breite 16'/2 cm. 
VIER AMORETTENGRUPPEN. Gegenstücke. Allegorische Darstellungen des Acker- und Garten- 
baues, des Kriegs, der Wissenschaften und Künste, des Handels, mit den jeweils entsprechenden Attri- 
buten. Jede Gruppe auf goldverziertem Rocaillesockel in hübschem Dekor. Meißen, mit Schwerter- 
marken. Höhe je ca. 14, Breite je ca. 12 cm. 

LIEGENDE KUH, mit braunen Flecken. Meißen, mit Schwertermarke. Höhe 4 cm. 

LIEGENDE KUH, mit grauen Flecken. Meißen, mit Schwertermarke. Höhe 4 cm. 

HOHE STANDUHR. Der aus reichem Rocaillewerk gebildete und auf vier Füßen ruhende, goldgezierte 
Sockel ist auf seinen vier Seiten mit Blumen und Insekten bunt bemalt und mit freistehenden Blumen 
geschmückt. Die Uhr selbst, ebenfalls aus reichem Rocaillewerk in Gold und farbigem Dekor gebildet 
und von freistehendem, buntem Blumenstrauß bekrönt, ist an den Seiten durchbrochen gearbeitet und 


wird von vier geschweiften, aus Volutenwerk gebildeten Füßen getragen. Meißen, mit Schwertermarke. 
Höhe 46 cm, Breite 24 cm. 
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KINDERGRUPPE ALS UHR MONTIERT. Auf schön geschwungenem, aus Blattwerk gebildetem 
Bronzeuntersatz, erhebt sich der mit Gold und freistehenden Blumen dekorierte Rocaillesockel. Auf diesem 
sitzt ein Mädchen, den linken Arm um die Schulter eines vor ihm knieenden Knaben gelegt. Beide mit 
leichten, bunten Behängen. Hinter der Gruppe erwächst aus dem Sockel ein sich mehrfach teilender 
und mit bunten in Porzellan gearbeiteten Blüten gezierter Zweig, der die Uhr in Bronzegehäuse trägt. 
Als Bekrönung der Uhr eine Putte mit Blumen in den Händen. Meißen, ohne Marke. Frühe Epoche. 
Höhe 30 cm. | 
HENKELKRUG MIT SILBERDECKEL. Die cylindrische Leibung ist mit Watteauszenen, Gold- 
arabesken und bunten Blumen bemalt. Der in Silber getriebene Deckel zeigt in der Mitte eine gravierte 
Silberplatte: Die Auffindung des Moses. Meißen, mit Schwertermarke. Höhe 18 cm, Diameter 10'/2 cm. 


KAFFEEKANNE mit Holzgriff. Die Leibung, cylindrisch geformt, gerieft und dreifach leicht ein- 
geschnürt, mit zwei hübschen Szenen aus dem Landleben bunt bemalt. Griff, Ausguß und Deckel mit Gold- 
ornamenten verziert, letzterer außerdem mit beweglichem Henkel versehen. Meißen, Schwertermarke mit 


Punkt. Höhe 17 cm, Diameter 10!J2 cm. 


KLEINE DOSE, in Korbform, Messingmontierung. Mit bunten Blumen bemalt. Meißen, mit Schwerter- 


marke. Höhe 4 cm, Breite 5 cm. 


JAHRESZEITENGRUPPE. Auf einem mit Rocaillewerk in Gold und Violett geschmückten Sockel er- 
hebt sich ein felsenartiger, ausgehöhlter und nach vier Seiten offenstehender Aufbau, der von grünem 
Rasen und Weinreben bedeckt ist. Um diesen Aufbau sitzen vier Kinder mit den Attributen der vier 
Jahreszeiten nämlich: Korb mit bunten Blumen — Frühling, Ährengarben — Sommer, Weintrauben und 
Becher — Herbst, Feuer zum Wärmen der erstarrten Glieder — Winter. Frankenthal, mit Kronenmarke 


und Buchstaben B. Höhe 22'/s cm, Breite 22 cm. 


VASE, in vier Felder geteilt und mit Blumengirlanden und Maskarons geziert, erwächst aus einem 
Schwane, der auf dem Rücken eine große Muschel trägt und von drei Putten umgeben ist. Weiß. 
Meißen ohne Marke. Höhe 26 cm. 


KAFFEESERVICE, bestehend aus Kaffee- und Milchkanne, gedeckelter Zuckerdose und sechs gehen- 
kelten Tassen mit Untertassen. Die einzelnen Stücke sind mit hübschen Landschaften mit Architekturen, 
welche von Goldornamenten und bunten Blumen teilweise umrahmt werden, bemalt; die Ränder sind von 


zarten Laubgirlanden umzogen. Nymphenburg. Mit Marke. 


SPEISESERVICE bestehend aus 86 Teilen: Runde gedeckelte Terrine mit Pinienzapfen als Knauf, große 
runde und kleine runde Schüssel, zwei Saucieren mit Unterschalen, zwei gedeckelte ovale Platten, fünf 
größere ovale Platten, fünf runde flache Platten, zwei ovale kleine Platten, zwei ovale sehr kleine Platten, 
zwei runde kleine Platten, zwei viereckige Platten, sechzig tiefe und flache Teller in verschiedenen Größen 
und ein Senfgefäß mit Löffel. Das Service ist weiß mit Goldrändern und Goldstreifen dekoriert. Nymphen- 
burg. Mit Marke. 


KAFFEEKANNE. Die birnförmige Leibung und der mit einer freiliegenden Rose bekrönte Deckel ist mit 
bunten Blumengirlanden und Blumenbüscheln dekoriert. Der Henkel ist aus einer Schlange gebildet, 
das Ausgußrohr endigt in einen Drachenkopf, der an der Leibung durch ein Maskaron ansetzt. Höchst, 


mit Marke. Höhe 29 cm, Diameter 13 cm. 
AEOLUS von den vier Winden getragen. Biskuitgruppe. Wien. Höhe 40 cm. 
GROSSE GEDECKELTE VASE mit stark gebauchter, fast kugelförmiger Leibung, welche ebenso wie 


der Deckel mit blauer, goldeingefaßter Schuppenmusterung, sowie mit gemalten und freigearbeiteten Blumen 
und Blumensträußen prächtig dekoriert ist. Mit zwei in Glockenblumen endigenden, gedrehten Bronze- 
henkeln. Wien, mit Marke. Höhe 23, Breite 26 cm. 


TEESERVICE, bestehend aus Tee- und Milchkanne, gedeckelter Zuckerdose und sechs gehenkelten 
Tassen mit Untertassen. Sämtliche Stücke sind mit Landschaften mit Gebäuden und figürlicher Staflage 
hübsch dekoriert Die Ränder aller Stücke sind goldbordiert. Wien, mit Marke. 


LEUCHTER. Auf Rocaillesockel sitzt vor einer mit Blumen übersäten grünen Blätterwand ein Mädchen 
in buntem Schäferkostüm, welches in seiner Rechten die Lichttülle hält. Fabrikat Chelsea. Höhe 15, Breite 10 cm. 


73 DUDELSACKPFEIFER. Weiß. Ohne Marke. Höhe 10t/2 cm. 
73a3 BISKUITFIGUREN. Mädchen mit Blumen im Schurz — Mädchen mit Bukett in der Rechten — Knabe. 


Höhe 13 und 10!/a cm. 


74 FLÖTENBLASENDER KNABE. Weiß. Ohne Marke. Höhe 11 cm. 
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Arbeiten in Silber. 


MADONNA ALS ANHÄNGER. Teilweise vergoldet. In einem oben und unten mit Ringen versehenen . 
Oval, das mit gotischem Pflanzenornament geschmückt, die Halbfigur der gekrönten Madonna mit dem“Kinde 

auf dem Halbmonde, vom Strahlenkranze umgeben. 15. Jahrhundert. 
Hervorragend schönes Stück von überaus edler, strenger Zeichnung 


und meisterhafter Modellierung. Höhe 7,5, Breite 6 cm. 


GOTISCHER MESSKELCH, mit Patene, Silber, vergoldet mit 
glockenförmiger Cuppa, die an ihrem unteren Teile von einem Strah- 
lenkranze auf gepunztem Grunde und darüber von einem zierlich ge- 
arbeiteten hohen Lilienfries umzogen ist. Der Schaft sechsfach abge- 
flacht, teils graviert und gepunzt, zeigt stilisierte Blumen und die Buch- $ 
staben des Namen Mariae; er wird von einem mit Blattornament ge- #1 
schmückten Knauf durchsetzt, der sechs stark vortretende Balken zeigt, 
deren Frontseiten die Buchstaben des Namen Jesu tragen. Der Fuß 
sechspaßförmig und profiliert, wird von einem schmalen durchbro- 
chenen Fries mit stilisiertem Laubwerk umzogen und enthält in 


gravierter Arbeit Christi Auferstehung. Höhe 20 cm, Diameter 12'/, cm. 


ÄHNLICHER GOTISCHER MESSKELCH, ebenfalls mit Patene 
und vergoldet Die birnförmige Cuppa mit gotischer Inschrift und der 
Jahrzahl 1481. Der Schaft von ähnlicher Ausführung wie bei vorher- 


gehender Nummer, mit Fischblasenornament reich verziert. Auf dem 


Fuße ein aufgelegtes Kruzifix. Höhe 18!/., Diameter 12 cm. No. 75. 


ÄHNLICHER GOTISCHER MESSKELCH. Vergoldet. Mit Jahrzahl 1505. Das den Fuß umziehende, 


durchbrochen gearbeitete Fries zeigt stilisiertes Rankenwerk. Höhe 16, Diameter 12'/» cm. 


GEDECKELTER MESSKELCH. Teilweise vergoldet. Der runde Fuß mit getriebenem Blatt- und Blumen- 
werk, der Schaft von Knäufen durchsetzt, der untere Teil der Cuppa von durchbrochenem Blumen- und Laub- 
werk umzogen. Auf dem Deckelknopf ein freistehendes Kreuz. Deutsche Arbeit. 17. Jahrhundert. Höhe 31 cm, 
Diameter 12'/a cm. 

MESSKELCH mit Patene. Teilweise vergoldet. Der runde Fuß in Sechspaßform bossiert, mit Laub- 
werk und den Marterwerkzeugen getrieben. Der Schaft birnförmig, die Cuppa in ihrer unteren Hälfte von 
durchbrochenem Ornament und Laubwerk und Engelsköpfen umzogen. 17. Jahrhundert. Höhe26, Diameter 16cm. 
MESSKELCH mit Patene. Vergoldet. Der runde Fuß in Sechspaßform bossiert und getrieben, der 
Schaft von einem Knauf mit getriebenen Engelsköpfen durchsetzt; die Cuppa glockenförmig, in der 
unteren Hälfte von Ornamentwerk mit drei aufgelegten Medaillons mit neutestamentlichen Darstellungen 


umgeben. 17. Jahrhundert. Höhe 22, Diameter 141/2 cm. 


MESSKELCH mit Patene. Der runde, geschweifte Fuß und der vasenförmige Schaft überaus reich und 
flott mit Rocaillewerk und Engelsköpfen getrieben. Die Cuppa in Glockenform. Außerordentlich reiches 
Stück. 18. Jahrhundert. Höhe 26, Diameter 15 cm. 


MESSKELCH mit Deckel in Kronenform. Vergoldet. Der runde Fuß mit Ornamentwerk und Engels- 
köpfen ‘graviert, der Schaft balusterförmig, die Cuppa, glockenförmig, aus Ornament- und Laubwerk er- 


wachsend. Höhe 24, Diameter 12 cm. 


84 


MESSKELCH. Teilweise vergoldet. Der Fuß rund and mit Herzen graviert, der Schaft oben und 


‚ unten in freigearbeitete Blüten endigend, die Cuppa in der unteren Hälfte dem Fuß entsprechend be- 
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handelt. Höhe 16!/e cm. 

MONSTRANZ, teilweise vergoldet. Der ovale Fuß in Vierpaßform bössiert, mit Blumen getrieben und 
mit einem aufgelegten gravierten Wappen. Der Schaft von einem birnförmigen Knauf durchsetzt. Der 
Hostienbehälter getrieben mit Blumenkränzen, von Strahlenkranz mit zwei freischwebenden Cherubims 
umgeben und von einem Kruzifix bekrönt. Mit Jahrzahl 1688. Höhe 51, Breite 24 cm. 

MONSTRANZ, Silber, vergoldet. Der ovale reich geschweifte, profilierte Fuß getrieben mit Muschel- und 
Pflanzenornament. Der Schaft unterhalb vasen-, oberhalb balusterförmig, wird von den Standfiguren 
zweier Heiligen, die von seitlich befestigten Voluten getragen werden, flankiert. Der Hostienbehälter mit 
Strahlenglorie ist mit farbigen Steinen geschmückt, von einer Krone überragt und wird von der Stand- 
figur der hl. Maria getragen. 18. Jahrhundert. Höhe 81, Breite 32 cm. 

RELIQUIENBEHÄLTER in achteckiger Form, mit roten Steinen eingefaßt und von reichem Akanthus- 
werk, das von Rosen, Weintrauben und bunten Steinen durchsetzt ist und oben von einem Cherubim 
bekrönt wird, umrahmt. Höhe 181e, Breite 164g cm. 

PARTIKELKREUZ. Der Fuß und der von einem Knauf durchsetzte Schaft achteckig, mit gotischer 
Musterung; der Aufbau ebenfalls gotisch, zwei Engel und Maria mit Kind unter Arkaden stehend. Das 
Ostensorium zum Öffnen, im Innern desselben freistehendes Kreuz aus Bergkristall in vergoldeter Mon- 


tierung. Höhe 331/e, Breite 12Y/a cm. 


ZWEI MESSKÄNNCHEN MIT TABLETT. Reich getrieben mit Rokokoornamenten. Auf dem Tablett 


die Namen Jesu und Mariä eingraviert. Länge des Tabletts 29, Breite 2042, Höhe der Kännchen 14 cm. 


DESGLEICHEN. Das Tablett reich mit Rankenwerk und Bandornament getrieben. Auf dem Tablett 
in Perlstabumrahmungen die Namen Jesu und Mariä. Die Kännchen Augsburger, das Tablett Münchner 


Arbeit. _ Länge des Tabletts 281/2 cm, Breite 2012, Höhe der Kännchen 12 cm. 


DESGLEICHEN. Mit Fruchtgirlanden, Akanthuswerk und Rosetten reich getrieben. Auf der Rückseite 
des Tabletts eingraviert: »Ex legata in domino defuncti domini Georgii Wolfgang ao. 1690. 12. May.« 
Augsburger Arbeit. Länge des Tabletts 26Ye, Breite 21, Höhe der Kännchen 11 cm. 

MESSKÄNNCHEN auf hohem Fuß. Die Leibung mit Blumenkörben geziert, auf dem Deckel eine frei- 
liegende Weintraube. Augsburger Arbeit. 18. Jahrhundert Höhe 16 cm. 


ÄHNLICHES MESSKÄNNCHEN. Augsburger Arbeit. 18. Jahrh. Höhe 16 cm. 
MESSKÄNNCHENTABLETT. Der Fond reich getrieben mit Ornamenten, in der Mitte in Eierstab- 
umrahmungen die Namen Jesu und Mariä. Der Rand der Platte zeigt in reichem Ornamentwerk in vier 
ovalen Medaillons die Leidenswerkzeuge. Augsburger Arbeit. 18. Jahrhundert. Länge 34, Breite 251/2 cm. 
HOSTIENBÜCHSE in Form einer flachen gedeckelten Schale auf rundem Fuße. Auf der von einem 
Rollband umzogenen Leibung der Name Jesu, auf dem Deckel der Name Mariä eingraviert; den Deckel- 
knauf bildet ein freigearbeiteter Rosenzweig. Höhe 912, Diameter 16 cm. 

RUNDE HOSTIENBÜCHSE auf drei Kugelfüßen. Teilweise vergoldet. Die Leibung gewellt und 
graviert, auf dem Deckel eine Inschrift und ein freistehendes Kruzifix. Höhe 10Ye, Diameter 9 cm. 
RUNDE BÜCHSE. Leibung und Deckel mit Blattwerk und neutestamentlicher Darstellung: »prope 
Samariam« reich graviert. Im Innern der Büchse nochmals drei kleine runde, feststehende und gedeckelte 
Behälter. Österr. Arbeit. Höhe 2, Diameter 8 cm. 

CHRISAMBÜCHSE mit zwei Deckeln. Letztere mit neutestamentlichen Darstellungen, die Leibung mit 
drei allegorischen Frauenfiguren graviert. Höhe 7!/e, Diameter 442 cm. 

CHRISAMTELLER mit eingraviertem Bischofswappen und: S. A. EE.P. B. 1667. Diameter 12/2 cm. 
WEIHRAUCHBEHÄLTER in Schifform, vergoldet. Die Leibung und der Schaft mit kleinen ovalen 
Emailplatten besetzt und mit Ornamentwerk graviert; zu beiden Seiten des Schifichens Maskarons. Der 
Fuß rund und mit Perlstab. 17. Jahrhundert. Höhe 12, Breite 17 cm. 

WEIHRAUCHBEHÄLTER in Schifform auf ovalem Fuß und profiliertem Schaft. Reich mit Orna- 
menten und Blattwerk graviert. Deutsche Arbeit. 18. Jahrhundert. Höhe 15, Breite 16Ys cm. 
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@EDECKFELES WEIHRAUCHGEFÄSS mit vierteiliger Kette.‘ Die untere Leibung mit Blumen und 
Blättern reich getrieben, die obere Leibung durchbrochen gearbeitet. Deutsche Arbeit. 18. Jahrhundert. 


Höhe 19, Diameter 11 cm. 


WEIHWASSERKESSEL. Das Becken halbrund, die Platte in reichgetriebener Kartuschenform, mit Engels- 
köpfen an den Seiten, in der Mitte ein umrahmtes Oval, darüber das Auge Gottes. Höhe 27\e, Breite 15 cm. 


WEIHWASSERKESSEL, mit freischwebendem Engel in vergoldeter Bronze, der als Träger des an einer 


Kette hängenden Beckens dient. Die Wandplatte in Kartuschenform, reich getrieben, mit zwei Engels- 


‚köpfen. Augsburger Arbeit. 18. Jahrhundert. Höhe 26, Breite 19 cm. 
5 WEIHWASSERBECKEN. Die Wandplatte mit Rocaillewerk reich getrieben, in der Mitte die büßende 


Magdalena. Das Becken in Muschelform. Deutsche Arbeit. Um 1700. Höhe 23, Breite 18 cm. 
GEHENKELTE KIRCHENVASE. Silber und vergoldete Bronze. Auf viereckigem Sockel, dessen Ecken 


ausgekehlt sind, erhebt sich der vasenförmig reich gegliederte Schaft, aus dem die üppiggetriebene und 
mit aufgelegten Plaketten und freihängenden Girlanden gezierte Vase emporwächst. Die stark gebauchte 
Leibung verjüngt sich nach oben und 
läuft in Akanthuswerk aus. Die Henkel 
endigen nach oben in Voluten. Italien- 
ische Arbeit. Mitte des 18. Jahrhundert. 
Hohe. 25, Breite 11 cm. 


GROSSE KIRCHENAMPEL mit drei 
Henkeln, die aus Engelsköpfen gebildet 
sind; dreifach gekettet. Die vasenförmige 
Leibung mit zwei Wulsten, die durch- 
brochen gearbeitetes Blatt- und Orna- 
mentwerk zeigen. Die Öffnung in Kronen- 
form. Die Ketten sind von Kugeln 
durchsetzt. Augsburger Arbeit. 17. Jahr- 


hundert. Höhe 25, Diameter 21 cm. 
KIRCHENAMPEL, vasenförmig und 


mit geflammter Öffnung. Die Leibung mit drei schwanenhalsförmigen Henkeln, an welchen die reichge- 


gliederten Ketten befestigt sind. Deutsche Arbeit, 1680. Höhe mit Kette 56, Breite 11 cm. 


No. 118 


KLEINE KIRCHENAMPEL mit rotem Einsatzglas, mit drei Henkeln und dreifach gekettet. Die vasen- 
förmige Leibung durchbrochen und graviert gearbeitet. Höhe 16, Diameter 8 cm. 

KLEINE KIRCHENAMPEL mit rotem Glas, dreiteiliger Kette an Henkeln; durchbrochen gearbeitet. 
Höhe 131/2 cm. | | 
VOTIVSCHILDCHEN, viereckig. Auf einer ovalen Wölbung ein vergoldetes, graviertes Herz, darunter 
eine anscheinend polnische Inschrift eingravier. Umrahmt von getriebenem Ornamentwerk und Engels- 
köpfen in den Ecken. Höhe 141, Breite 17 cm. 

SCHLIESSE einer Pluviale. Reich getrieben, mit zwei Engelsköpfen in der Mitte. Höhe 14, Breite 15 cm. 
ZWEI ALTARVERZIERUNGEN, teilweise vergoldet. Die Verkündigung und der Name Jesu. Beide 
im Strahlenkranze. Aus der Bürgerkirche in Neisse 1726. Höhe 15a und 13, Breite 15 und 10 cm. 
BUCHSCHLIESSE. Teilweise vergoldet. Durchbrochen gearbeitetes Laubwerk mit aufgelegtem 
Kruzifix. Höhe 612, Breite 14 cm. 

KRUZIFIX. Das Kreuz, auf Sockel, aus Holz mit Perlmuttereinlagen, die Figur Christi aus Silber. Das 
Ganze mit hübsch getriebenem Rokoko-Ornamentwerk montiert. Höhe 23 cm. 

GEBETBUCH (in 8°, 1746) in roten Sammtband mit durchbrochen gearbeiteten Eckbeschlägen und 
zwei Schließen. 

SALZGEFÄSS in ovaler Form, in drei Abteilungen geteilt, ausgezackt. Höhe 4, Breite 10Ye, Tiefe 71/2 cm. 


TINTENZEUG, Silber. Die sämtlichen Flächen sind in üppiger Weise hoch getrieben und zeigen Frucht- 


festons und mannigfaches Blumen- und Rankenwerk, zum Teil von Greifen durchsetzt. Auf vier Kugel- 
2% 


füßen ruhen zwei Etagen, deren untere das Halterfach birgt. Die obere Etage trägt in drei Ausschnitten 
den Tinten- und Streusandbehälter, sowie ein zylindrisches Räuchergefäß, dessen kugelförmiger Deckel teils 
getrieben, teils durchbrochen gearbeitetes Blumen- und Rankenwerk zeigt. Die Deckel der beiden anderen 
Behälter profiliert und ebenfalls getrieben. Augsburg. Meistermarke H. B. Höhe 21, Breite 31, Tiefe 16 cm. 
Gewicht 1330 gr. 


118a REISEUHR mit Wecker in Silber reich ziseliert. Eine mittlere aus Voluten gebildete Kartusche mit 


alttestamentlicher Darstellung ist von akanthisierendem Rankenwerk umzogen, das von kleineren mit figür- 
lichen Darstellungen ausgefüllten Kartuschen durchsetzt wird. Der Deckelrand zeigt durchbrochen gear- 
beitetes Rankenwerk, abwechselnd mit ziselierten Trophäen. Das Zifferblatt mit reliefierten emaillierten 
Stundenzahlen. Das Werk aufs reichste durchbrochen gearbeitet. Von Anton Braun, Wien. Höhe 5,5, Dia- 


meter 8 cm. 


118b ACHATSCHALE, in vergoldeter Silberfassung. Mit aus Delphinen gebildeten Henkeln. Die Fassung 
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teils graviert, teils getrieben mit Lilien- und Eierstabfries. Länge 13, Breite 13,.Höhe 5 cm. 
ZUCKERSTREUER in Silbermontierung. Empire. Höhe 13, Diameter 7 cm. 
SENFGEFÄSS. Pendant zum vorigen. Höhe 13, Diameter 7 cm. 

SIEGELSTOCK in Form einer Nadelbüchse. Höhe 7 cm. 


(Se 


Arbeiten in Bronze. 


ZWEI OVALE RELIEFS in vergoldeter Umrahmung. Christus am Ölberg, von einem Engel gestützt, 
während ihm ein zweiter Engel den Kelch reicht. — Christus, unter dem Kreuze zusammengebrochen, emp- 
fängt von der hl. Veronika das Schweißtuch. Augsburger Arbeit. 17. Jahrhundert. Höhe 26, Breite 32 cm. 
PLAQUETTE mit der Kreuzigung Christi. Höhe 12, Breite 84 cm. 

ZWEI WEIBLICHE STANDFIGUREN, NYMPHEN DER DIANA. Vollrund gegossen. Gegen- 
stücke. Die eine hält mit beiden Händen einen Bogen, zu Füßen der zweiten Nymphe ein bellender 
Hund. 17. Jahrh. Auf Holzsockel. Höhe je 52 cm. 


125 JUGENDLICHER BACCHUS UND ARIADNE. Standfiguren, vollrund gegossen. Zwei Gegenstücke. 
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17. Jahrhundert. Auf Marmorsockel. Höhe je 41 cm. 

ZWEI BRONZEGRUPPEN auf Marmorsockel. Gegenstücke. Die eine stellt einen Knaben dar, der 
eine Weintraube mit beiden Händen hält, während ein vor ihm stehender Papagei begehrlich auf dieselbe 
blickt Die zweite Gruppe zeigt ein Mädchen, das anscheinend im Begriffe, einem vor ihr sitztenden Hünd- 
chen das Aufwarten zu lehren. Bezeichnet: »D’apres Pigalle.« Höhe 54 u. 57, Breite je 41 cm. 

GROSSE BRONZEUHR UND ZWEI GIRANDOLEN. Auf einem Marmorsockel mit vergoldetem 
Lorbeerstab und Ornamentfries in Bronze ruht die Muse Urania, gestützt auf die in vergoldeter Bronze 
ausgeführte Uhr. Die beiden Girandolen, ebenfalls auf Marmorsockeln, werden von zwei Amoretten ge- 


tragen, und sind durch Blumenbuketts aus vergoldeter Bronze dargestellt. Höhe der Uhr 50, Breite 61 cm, Höhe 


der Girandolen je 66 cm. 


DREIARMIGE GIRANDOLE auf Marmorsockel. Eine weibliche Figur trägt auf dem Haupte eine Vase, 


aus welcher drei Arme mit Lichttüllen entspringen. Das Ganze bekrönt von einem Pelikan. Höhe 63 cm. 
BRONZEPLAKETTE mit der Darstellung der Anbetung der Hirten in Umrahmung. Höhe 17, Breite 12?/, cm. 
TINTENZEUG. Die Verzierung desselben stellt Enten mit ihrer Beute dar. Bez. E. Fremiet. Höhe 10, 


Länge 25, Breite 13 cm. 


ESS] 


Arbeiten in Zinn. 


GEDECKELTE HENKELKANNE. Die Leibung nach unten zu stark gebaucht. Der Deckel herzförmig. 
Ohne Marke. Höhe 26 cm. 
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ÄHNLICHE KANNE. Mit Marke. Höhe 25 cm. 


ÄHNLICHE KLEINERE KANNE. Mit Marke. Höhe 22 cm. 
ÄHNLICHE KANNE. Mit Marke. Höhe 21 cm. 


SECHSSEITIGE FLASCHE mit Ausgußrohr und Schraubendeckel. Mit Marke. Höhe 40 cm. 
ÄHNLICHE FLASCHE. Die Flächen zum Teil graviert. Höhe 38 cm. 

ÄHNLICHE FLASCHE. Eingraviert H.B.1765. Mit Marke. Höhe 37 cm. 

ÄHNLICHE FLASCHE. Eingraviert A.H.1834. Höhe 36 cm. 


ÄHNLICHE FLASCHE. Mit eingravierten Pflanzen und Vögeln und aufgelegter Kartusche. Mit Marke. 
Höhe 36/2 cm. 


ÄHNLICHE FLASCHE ebenfalls mit aufgelegter Kartusche. Höhe 34 cm. 
ÄHNLICHE FLASCHE mit aufgelegter Kartusche und Jahrzahl 1828. Mit Marke. Höbe 34 cm. 
ÄHNLICHE FLASCHE. Mit Marke. Höhe 34 cm. 


ÄHNLICHE FLASCHE. Die Flächen mit Pflanzen und Blumen und einem Wappen graviert. Mit 
Marke. Höhe 34 cm. 


RUNDE FLASCHE mit Ausgußrohr und Schraubendeckel. Mit aufgelegter Kartusche. Mit Marke. 
Höhe 32 cm. 


ÄHNLICHE FLASCHE mit eingraviertem Blumenornament. Mit Marke. Höhe 32Ye cm. 

ÄHNLICHE KLEINERE FLASCHE mit aufgelegter Kartusche. Mit Marke. Höhe 28 cm. 
ÄHNLICHE FLASCHE. Höhe 27 cm. 

ÄHNLICHE FLASCHE. Mit Marke. Höhe 34Ye cm. 

ÄHNLICHE KLEINERE FLASCHE. Mit eingraviertem Ornament auf den Vorderflächen. Höhe 28 cm. 
ÄHNLICHE ACHTSEITIGE FLASCHE mit eingraviertem Ornament auf den Vorderseiten und auf- 
gelegter Kartusche. Höhe 34 cm. 

HOHER GEDECKELTER HUMPEN. Der runde Fuß, die Leibung und der Deckel mit Ornament- 
werk gepunzt. Auf dem Deckel kleine weibliche Statuette. Höhe 50 cm. 

GEDECKELTE KANNE mit Henkel, die Leibung in der Mitte bauchig. Mit Marke. Höhe 21 cm. 
ÄHNLICHE KANNE, Höhe 17 cm. 

KAFFEE- UND MILCHKANNE. Gedeckelt und mit Holzhenkel. Birnförmige Leibung, gefurcht. 
Mit Marke. Höhe 30 und 26 cm. 


DOPPELT GEHENKELTE UND GEDECKELTE TERRINE, gewellt, auf vier Klauenfüßen. Höhe 24 cm, 
Breite 28, Tiefe 20 cm. 


RUNDE PLATTE, getieft und doppelt gehenkelt. Der Rand gerippt. Mit Marke. Diameter 30 cm. 
ÄHNLICHE PLATTE. Der Rand glatt. Mit Marken. Diameter 30 cm. 

GROSSE SCHÜSSEL. Inmitten des Fonds der stark vortretende Umbo mit der Temperantia, umrahmt 
von einem Fries mit vier phantastischen Figuren und den allegorischen Darstellungen der vier Elemente. 
Der breite Rand der Platte zeigt zwischen Ornamenten und Maskarons die allegorischen Figuren der schönen 
Künste in acht Medaillons. In der Art des Briaud. Diameter 431/e cm. 

ÄHNLICHE SCHÜSSEL. 

OVALES TAUFBECKEN mit Kanne. Mit schmalem Fries verziert. Höhe der Be 23 cm, Länge des Beckens 
36 cm, Breite 26 cm 

RUNDE SCHÜSSEL. Doppelt gehenkelt. Mit Marken. Diameter 27 cm. 

ZWEI RUNDE ZINNTELLER, sog. Kurfürstenteller. Nachbildungen. Diamcter 18 cm. 

KLEINE KIRCHENAMPEL in Herzform, reich ornamentiert mit Flügeln, an welchen die Kette be- 
festigt ist. Die Offnung geflammt. Höhe 13, Breite 16 cm. 

STANDLEUCHTER, gerieft und mit Knäufen durchsetzt. Höhe 29 cm. 

ÄHNLICHER STANDLEUCHTER, jedoch nicht gerieft. Höhe 25 cm. 


(Se 


Arbeiten in Eisen; Waffen. 


; TÜRKLOPFER, aus Volutenwerk und Löwen gebildet. Höhe 22 cm. 


TÜRKLOPFER, viereckig, in kleine Spiralen auslaufend, mit Maskaron. Höhe 14, Breite 21 cm. 


KLEINE KASSETTE, mit Ornamentwerk graviert. Auf dem Deckel eine Messingplatte mit zwei gra- 


vierten Köpfen. Höhe 4, Breite 9 cm. 

TRUHENSCHLOSS. Mit durchbrochenem und graviertem Ornamentwerk. Länge 37 cm. 
LICHTSCHERE auf hohem Stachel und runder gravierter Platte, die auf drei Füßen ruht. Höhe 26 cm. 
DREI TASCHENBÜGEL. Einer derselben in Eisen geschnitten, der zweite in Eisen geschnitten und 


tauschiert, der dritte in Messing. Verschiedene Größen. 
DREI GOTISCHE SCHLÜSSEL und ein gotisches Schlüsselschild. 
GEWEHR MIT STEINFEUERSCHLOSS. Der Lauf mit’kurzem Bajonett versehen, der Schaft mit 


Rokoko-Ornamenten geschnitzt und mit vergoldeten und versilberten Beschlägen geziert. Mit hübscher 


Kolbenkappe. Auf dem Laufe: Johann Heinrich Jahn, Wernigeroda. Länge 128 cm. 

DEGEN mit verziertem Messinggriff. Länge 92 cm. 

DESGLEICHEN mit verziertem Messinggriff und mit Silberdrähten übersponnener Hülse. Länge 99 cm. 
DESGLEICHEN mit Messinggriff und mit Leder überzogener Hülse. Auf der Klinge: Thomas Ayala. 


Länge 97 cm. 
DESGLEICHEN mit eisernem Griff und gravierter Klinge. Länge 89 cm. 
DEGEN. Mit reichgeziertem Messinggriff und mit Messingdraht übersponnener Hülse. Länge 97 cm. 


DESGLEICHEN. Mit reichgeziertem Messinggriff und mit Kupferdraht übersponnener Hülse. Die Klinge 
in Gold tauschiert. Länge 98 cm. 


ÄHNLICHER DEGEN. Mit gravierter Klinge. Länge 95 cm. 
ÄHNLICHER DEGEN. Der Griff etwas einfacher. Auf der Klinge eine Inschrift. Länge 98 cm. 
DEGEN mit Bronzegriff. Länge 84 cm. 


DEGEN in Lederscheide mit Bronzegrifl. Länge 100 cm. 

DEGEN in Lederscheide mit verziertem Bronzegriff und Stichblatt und durchbrochener Klinge. Länge 97 cm. 
STOSSDEGEN. Länge 90 cm. 

STOSSDEGEN mit verziertem Stichblatt in Eisen. Die Klinge mit tauschierten Blumen. Länge 90 cm. 
SCHWERT mit gewundener Parierstange und Löwenkopf als Knauf. Mit gravierter Kae Länge 98 cm. 


REITERSÄBEL mit geschwungener Parierstange. Mit Waffenschmiedmarke und Jahrzahl 1688. Länge 100 cm. 
KORBDEGEN. Mit reichverziertem Griff und geflammter Klinge. Nachbildung. Länge 110 cm. 


HIRSCHFÄNGER mit Horngriff und gravierter Klinge. Länge 70 cm. 

DOLCH mit Blutrinne, Beingriff und abwärtsgebogener Parierstange. Länge 39 cm. 
FAHNE. Schwarzer Adler auf rotem Grunde. 

DESGLEICHEN. Schwarzer Adler auf gelbem Grunde. Nachbildung. 
HISRCHFÄNGER mit Horngriff und gravierter Klinge. Länge 65 cm. 
SCHLAGBEIL (Zunftbeil) mit langem Holzgrifl. Länge 108 cm. 


(Se 


Arbeiten in Kupfer, Messing, Stein, Elfenbein, Leder etc. 
Verschiedenes. 


196 GOTISCHER MESSKELCH. Kupfer, versilbert und vergoldet. Der Fuß sechspaßförmig und gezackt, 
der Schaft von einem Knauf durchsetzt, aus welchem sechs Ronds mit Niellen hervorspringen. Die Cuppa 


glockenförmig. Solmoneser (?) Arbeit. Zweite Hälfte des 15. Jahrhunderts. Höhe 20, Diameter 11 cm. 


197 RELIQUIEN-MONSTRANZ. Kupfer, versilbert und vergoldet. Der Fuß rund und getrieben, der 
Schaft von Knäufen durchsetzt; der Reliquienbehälter, von einem Strahlenkranz umgeben, mit bunten 
Steinen besetzt und von einem Kreuze überragt, enthält im Innern das Brustbild Christi auf Pergament. 


Höhe 26, Breite 13 cm. 


198 MONSTRANZ aus Kupfer, teilweise vergoldet und mit zum Teil silbernen Appliken. Der hochgewölbte, 
ovale Fuß in Vierpaßform mit aufgelegten, getriebenen und vollrunden Engelsköpfen. Der Schaft von 
Knäufen durchsetzt. Darüber der ovale Hostienträger, umrahmt von reichen Akanthusranken mit Cherubims 


und dahinterliegendem Strahlenkranze; bekrönt von einem Kruzifix. Um 1700. Höhe 47%e, Breite 20 cm. 
199 WEIHWASSERBECKEN. Kupfer, vergoldet. Die Platte reich getrieben, das Becken halbrund, nach 
unten spitz zulaufend. Höhe 25 cm. | 


200 GROSSES GEDECKELTES CIBORIUM. Kupfer, versilbert und vergoldet. Der runde Fuß in Vier- 
paßform mit getriebenen Früchten und aufgelegten in Laubwerk endigenden Cherubims. Der Schaft von 
vasenförmigem Knauf durchsetzt, die Cuppa, mit gepunztem Rankenwerk, ruht mit der unteren Hälfte in 
einem durchbrochen gearbeiteten Mantel, der ebenfalls Rankenwerk zeigt. Auf dem mit Fruchtfestons und 
Bandschleifen getriebenen Deckel ein Strahlenkranz mit Namen Jesu und vielen bunten Steinen. Um 1700. 
Höhe 61, Diameter 20 cm. 


201 KUPFERKANNE, gehenkelt und gedeckelt. Der Deckel getrieben. Höhe 43, Diameter 27 cm. 
201a DOPPELGEHENKELTE VASE AUS BLEI. Die stark gebauchte Leibung zeigt auf beiden Seiten, 


umgeben von einem runden Fries mit Amoretten, den hl. Theodorus zu Pferd. Der hohe, enge Hals ist 
von einem Knauf durchsetzt, und mit der Leibung, durch zwei Henkel, welche in Drachenköpfe endigen, 


verbunden. Byzantinische Arbeit des 16. Jahrhunderts. Höhe 35, Breite 20 cm. 


202 LÜSTER AUS MESSING mit sechs Armen und volutenähnlichen Verzierungen. Der Schaft reich pro- 
filiert. Höhe 36, Diameter 36 cm. 


203 ZWEI WANDLEUCHTER in reichem Rocaillewerk getrieben. In der Mitte die Namen Jesu und Mariä. 
Aus Messingblech. Höhe je 27, Breite je 18 cm. 


204 ALTARGLOCKE aus Messing, durchbrochen gearbeitet, mit vier kleinen Glocken. Höhe 5, Diameter 11/2 cm. 


205 STANDLEUCHTER aus Messing. Auf dem hohen runden Fuße steht ein Mann in Renaissancetracht, 
in der erhobenen Rechten die Lichttülle haltend. Höhe 29 cm. 


206 ZWEI BUCHBESCHLÄGE aus Messing. Gotisch. 


207 ZWEI MESSINGVERZIERUNGEN, Empire. Männliche und weibliche allegorische Figur mit Füllhorn. 
Bezeichnet: Detler. Höhe je 10/2, Breite 16Y/2@ und 17!/2 cm. 


208 NEUN KASTENBESCHLÄGE (Henkel) aus Messing. 
209 GROSSES WALDHORN mit grüner Umschnürung. 


210 ZWEI STEINFIGUREN. Knieender Edelmann — Knieende Edelfrau mit Tochter. Die Hände zum 
Gebet gefaltet. Stifterfiguren vom Epitaphium in Heilbronn. 16. Jahrhundert. Höhe 65 und 61 cm. 


211 ANTIKER DOPPELKOPF. Junger Faun. Marmor. Höhe 22 cm. 
212 MADONNA MIT KIND auf Sockel.. Alabaster, vollrund. Bemalt. Höhe 47 cm. 
213 CHRISTUSKNABE, stehend, den rechten Fuß auf einer Kugel. Vollrund geschnitzt, Elfenbein. Höhe 15 cm. 


214 GEDECKELTER ELFENBEINPOKAL. Der Schaft mit Akanthusblättern geziert, die Leibung des 
Pokals mit Wappen, Pietä, Christus und Magdalena und Amoretten. Höhe 30 cm. 


215 JAPANISCHE ELFENBEINGRUPPE. Zwei Kinder sind beschäftigt in einer langen Papierrolle zu 
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lesen. Höhe 10 cm. 

ZWEI JAGDPFEIFEN aus Bein. 

GLASFLASCHE mit dem gravierten bayerischen Kurwappen. Mit Zinnverschluß. Höhe 23 cm. 
GLASFLASCHE. Die Wandungen ei Blumen graviert. Mit Zinnverschluß. Höhe 14 cm. 
SCHERZGEFÄSS AUS GLAS. Flasche in Form eines phantastischen Tieres. Höhe 10, Länge 16 cm. 
SENKBLEI aus Bein in Etui. 


LEDERRELIEF. Der gekreuzigte Heiland, dessen Blut von Engeln mit Kelchen aufgefangen wird. Zu 
den Seiten des Kreuzes stehen die hl. Maria und der hl. Johannes. Gotisch. Polychromiert (anscheinend 
Buchdeckel). Höhe 36, Breite 26 cm. 


BUCHDECKEL. Gepr. Schweinsleder mit Messingbeschlägen. Kl. 8°. Mit Jahrzahl 1618. Inhalt ein 
alter unvollständiger Kalender (ca. 1500). 


TRINKFLASCHE aus Leder. Mit Riemen zum Umhängen. Höhe 30, Breite 22 cm. 
REHKOPF mit aufgesetztem Geweih auf Kartusche. Höhe 43, Breite 14 cm. 
BESTECK. Messer und Gabel. Mit bunt bemaltem Fayencegrift. Länge 18 cm. 
BESTECK. Messer und Gabel mit Beingriff. Länge 18 cm. 

HIRSCHGEWEIH. Zehnender. Höhe 65, Breite 70 cm. 


KARTENSPIEL bestehend aus 43 Blättern mit zum Teil altkolorierten bildlichen Darstellungen. Um 1820. 
a Tubingue, chez J. G. Cotta. 


[>22] 


Arbeiten in Holz; Möbel und Einrichtungsgegenstände. 


GOTT VATER, schwebend, in flatternder Gewandung. 16. Jahrhundert. Halbrund geschnitzt. Leicht 
polychromiert. Höhe 103 cm. 


GOTT VATER auf Wolken schwebend. Halbrund geschnitzt und polychromiert. Höhe 55 cm. 
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GEBURT CHRISTI. Die hl. Jungfrau kniet vor dem rechts am Boden liegenden Kinde; links ist der 
hl. Joseph damit beschäftigt, aus einem Ziehbrunnen Wasser zu schöpfen. Im Hintergrund die Verkün- 
digung des Engels an die Hirten. Gotisches Relief. Polychromiert. In Rahmen. Höhe 45, Breite 36/e cm 
(ohne Rahmen). 

ANBETUNG DER HEIL. DREI KÖNIGE. In der Mitte Maria mit dem auf dem Schoße sitzenden 
Jesukinde, links vor ihr zwei der Könige, der eine knieend, der andere stehend, rechts von ihr der 
Mohrenkönig Melchisidek. Fränkische Arbeit. 15. Jahrhundert. Vollrund geschnitzt und polychromiert. 
Höhe 65, Breite 73 cm. 


DIE TAUFE CHRISTI durch Johannes den Täufer. Anscheinend nordische Arbeit des 15. Jahrhunderts. 


Halbrund geschnitzt. Höhe 58, Breite 50 cm. 


No. 232 


DIE KREUZTRAGUNG. Christus mit der Dornenkrone auf dem Haupte bricht unter dem Gewichte 
des Kreuzes vor den Toren von Jerusalem zusammen. Fränkische Arbeit. 15. Jahrhundert. Relief. 


Polychromiert. Höhe 40, Breite 43 cm. 


ZWEI HOCHRELIEFS, Gegenstücke. Die heil. Maria Magdalena mit der Salbbüchse — die heil. Ver- 
onika mit dem Schweißtuch. Beide knieend, im Hintergrunde Golgatha. Rheinische Arbeit. 16. Jahrhundert. 
Vergoldet und polychromiert. Höhe 45, Breite 26Y2 cm. 


KREUZIGUNGSGRUPPE. Christus am Kreuze, zu dessen Füßen die knieende hl. Magdalena, rechts 
der hl. Johannes, links die hl. Maria. Deutsche Arbeit des 16. Jahrhunderts. Vollrund geschnitzt und poly- 
chromiert. Die ganze Gruppe ruht auf einer reich mit Akanthuswerk und Blumen geschnitzten Konsole. 
Arbeit des 18. Jahrhunderts. Höhe 105, Breite 60 cm. 


BEWEINUNG CHRISTI. Maria umfaßt mit beiden Armen den Leichnam Christi, dessen Haupt von 
dem Jünger Johannes gehalten wird. Von rechts naht eine heilige Frau mit Salbbüchse. Hinter dieser 
Gruppe stehen zwei Männer und zwei Frauen. Deutsche Arbeit des 16. Jahrhunderts, fast vollrunde Figuren. 
Polychromiert. Höbe 63, Breite 65 cm. 


PIETA. Halbrund geschnitzt und polychromiert. Höhe 50 cm. 


PIETA. Vollrund geschnitzt. Höhe 38, Breite 22 cm. 
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ROMANISCHER CHRISTUS, die Dornenkrone auf dem Haupte, nur mit einem Mantel bekleidet, 
auf einer Bank sitzend. Hochinteressantes Stück aus dem 13. oder Anfang des 14. Jahrhunderts. Ober- 


pfälzische Arbeit. Halbrund geschnitzt. Höhe 74 cm. 

CHRISTUS, stehend, mit den Wundmalen. Mit Lendentuch. Vollrund geschnitzt und polychromiert. 
Höhe 102 cm. 

KRUZIFIX. Der Körper Christi, außerordentlich schön aus Buchs geschnitzt. Nürnberger Arbeit vom 
Ende des 15. Jahrhunderts. Das schwarze Kreuz modern. Höhe des Körpers 32 cm. 

KRUZIFIX. Der Körper des Heilands vollrund geschnitzt. Wahrscheinlich eine Arbeit des Hans Brügge- 


mann aus Schleswig (um 1520). Höhe des Körpers 46 cm. 


No. 240 No. 246 No. 247 


CHRISTUS, von einem Kruzifix. Vollrund geschnitzt und polychromiert. Höhe 87 cm. 


KNIEENDE MADONNA in faltigem Gewande. Das Haupt mit einem Stirnreifen bekrönt, mit lang 
herabwallendem Lockenhaare, die Hände betend erhoben, zu ihren Füßen zwei Engel. Polychromiert 
und vergoldet. Halbrund geschnitzt. Renaissance. Höhe 125 cm. 

DIE BEGEGNUNG der Mutter Anna mit der hl. Maria. Letztere hält in der rechten Hand einen 
Buchbeutel. Halbrund geschnitzt und polychromiert. Höhe 58, Breite 47 cm. 

MUTTER ANNA mit Kopftuch und im faltigen Gewande; auf dem rechten Arm trägt sie Maria mit dem 
Kinde, welch letzterem sie eine Birne reicht. Vollrund geschnitzt. Höhe 36 cm. 

MADONNA SELBDRITT. Die hl. Anna mit der vor ihr stehenden hl. Maria als Kind, und mit dem 
Jesusknaben, den sie auf dem rechten Arme trägt. 16. Jahrhundert. Halbrund geschnitzt. Mit Spuren von 
Polychromierung. Höhe 61, Breite 35 cm. 

DREI KLEINE FIGUREN von einer Kreuzigungsgruppe (Heil. Maria, Heil. Magdalena, Heil. Johannes). 
Halbrund in Buchs geschnitzt. Höhe 8Ye—12 cm. 

SANKT ANTONIUS und SANKT AGNES. Zwei Gegenstücke auf mit Blattwerk verzierten Sockeln, 
unter gotischer Bogenbekrönung stehend. Niedersächsische Arbeit des 16. Jahrhunderts. Reliefs. Höhe 40, 


Breite 12 cm. 
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SANKT JOHANNES EVANG. Mit lockigem Haupthaar, der Mantel im reichen Faltenwurf, die Rechte 
erhoben, in der Linken den Kelch. Deutsche Arbeit. 16. Jahrhundert. Vollrund geschnitzt. Höhe 67 cm. 


ÄHNLICHE FIGUR mit schmerzlichem Gesichtsausdruck, in beiden Händen ein Tuch, im Begriffe die 
Tränen zu trocknen. Deutsche Arbeit. 16. Jahrhundert. Vollrund geschnitzt. Höhe 67 cm. 


SANKT JOHANNES DER EVANGELIST, in der Rechten den Kelch mit der Schlange, in der Linken 


ein Buch; zu seinen Füßen der Adler. Relief. Polychromiert. Höhe 62, Breite 24 cm. 


SANKT JOHANNES DER TÄUFER mit schwarzem Bart und Haupthaar, rotem faltigen Überwurf, die 
Rechte segnend erhoben. Deutsche Arbeit um 1600. Vollrund geschnitzt und polychromiert. Höhe 100 cm. 
SANKT MARTIN ZU PFERD. Vor ihm auf dem Rasen 
sitzt der halbnackte Bettler. Vollrund geschnitzt und poly- 
chromiert. Höhe 77, Länge 55, Breite 27 cm. 


ERZENGEL MICHAEL. In Rüstung mit Überwurf, in 
der erhobenen Rechten das Schwert. Deutsche Arbeit Um 
1500. Halbrund geschnitzt. Vergoldet und polychromiert. 
Höhe 77 cm. 


SANKT MICHAEL. Auf dem Haupte den Helm, im 
Brustharnisch, mit beiden Füßen auf den Teufel tretend und 
im Begriffe diesen mit der Lanze zu durchstoßen. 17. Jahr- 


hundert. Vollrund geschnitzt. Höhe 170 cm. 


SANKT GEORG den Drachen besiegend Gegenstück 


zum vorigen. Höhe 160 cm. 


SANKT RUPERT. Mit Bischofsmütze und Bischofsstab, 
in der Linken ein Buch und einen Kübel haltend. Deutsche 
Arbeit. Um 1500. Halbrund geschnitzt. Vergoldet und 
polychromiert. Höhe 81 cm. 


SANKT ROCHUS. Im Pilgermantel; mit der Rechten 
das linke Bein entblößend und die Wunde zeigend. Deutsche 
Arbeit. 18. Jahrhundert. Vollrund geschnitzt und poly- 


chromiert. Höhe 68 cm. 


HEILIGER BISCHOF (wahrscheinlich Heiliger Cris- 
pinus), sitzend, in der Linken einen Schuh haltend; die Ge- 
wandung in reichem Faltenwurf. Halbrund geschnitzt, ver- No. 261 

goldet und teils polychrom behandelt. Höhe 106 cm. 

HEIL. BISCHOF im faltigen Mantel, in der Rechten ein Buch. Halbrund geschnitzt und polychromiert. 
Höhe 78 cm. 

STEHENDER HEILIGER, mit Lockenhaar, in faltigem Gewande. In der Rechten ein Buch. Vollrund 


geschnitzt. Höhe 72 cm. 

SITZENDER HEILIGER. Eine Krone auf dem Haupte, langes Lockenhaar, der Mantel durch eine 
Schließe über der Brust zusammengehalten. Auf einer Bank sitzend. Halbrund geschnitzt. Spuren ehe- 
maliger Polychromierung. Höhe 47 cm. 

ZWEI HEILIGE auf Rokokosockeln. Deutsche Arbeit des 18. Jahrhunderts. Vollrund geschnitzt. Ver- 
goldet und polychromiert. Höhe je 55 cm. 

SANKT KATHARINA. Mit Krone auf dem Haupte, lang herabwallendem Lockenhaar, im faltigen Mantel; 
in der Rechten das Rad, in der Linken das Schwert. Deutsche Arbeit. Um 1500. Halbrund geschnitzt und 
polychromiert. Höhe 86 cm. 

SANKT KATHARINA. Mit Krone und langem Lockenhaar. Im faltigen Überwurf. In der Linken das 
Rad. Deutsche Arbeit. Um 1500. Halbrund geschnitzt. Höhe 87 cm. 

SANKT KATHARINA. Mit Krone auf dem Haupte. Über dem Gewande ein Mantel in reichem Falten- 


wurfe. In der Linken das Schwert. 16. Jahrhundert. Vollrund geschnitzt und neu polychromiert. Höhe 56 cm. 
3® 
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SANKT BARBARA mit Palme und Turm. Gegenstück zum vorigen. Höhe 55 cm. 


SANKT MARGARETA. Mit Krone auf dem Haupte, lang herabwallendem Lockenhaar, im faltigen Ge- 
wande, auf dem zu ihren Füßen besiegt liegenden Drachen stehend. Deutsche Arbeit des 16. Jahrhunderts. 
Halbrund geschnitzt und polychromiert. Höhe 120 cm. 


SANKT SEBASTIAN auf Sockel, mit Lendenschurz, am Baume festgebunden. Vollrund geschnitzt. In 
neuer Fassung. Niederrheinische Arbeit. Höhe 112 cm. 

SANKT THEKLA, stehend, mit ihren Attributen: Löwe, Drache und Scheiterhaufen. Vollrund geschnitzt 
und polychromiert. Höhe 62 cm. | 
HEILIGER. Die Hände über der Brust gekreuzt. Im faltigen Gewande. Deutsche Arbeit. 16. Jahrhundert. 
Vollrund geschnitzt. Höhe 81 cm. 

ZWEI ENGELSFIGUREN in fliegender Stellung. Vollrund geschnitzt und polychromiert. Höhe je 32 cm. 
ZWEI SCHWEBENDE ENGEL. Die Gewänder in reichem Faltenwurf. Vollrund geschnitzt und poly- 
chromiert. Höhe je 55 cm. 

ZWEI KNIEENDE ENGEL mit Lendentuch. Vollrund geschnitzt, vergoldet und polychromiert. 
Höhe je 75 cm. 

ZWEI STEHENDE ENGEL, anscheinend Träger eines Altarvorhanges. Vollrund geschnitzt und poly- 
chromiert. Höhe je 85 cm. 

MEDEA. Auf dem Haupte ein Diadem, in eine reichgefaltete Tunika gehüllt, in der Rechten einen kurzen 
Dolch, mit der Linken das Haupt stützend. Auf Sockel. Höhe 38 cm. 

DUDELSACKPFEIFER, an einem Baumstamm angelehnt stehend, nach Albrecht Dürer halbrund in 
Buchs geschnitzt. Höhe 13Ye cm. 

LANDSKNECHT in stehender Stellung, die Linke in die Hüfte gestemmt, die Rechte erhoben. Höhe 23 cm. 


WEIBLICHE FIGUR. Mit langem Lockenhaar, im faltigen Gewande, die Rechte erhoben, in der Linken 
eine Birne. Niederländische Arbeit. 16. Jahrhundert. Vollrund geschnitzt. Höhe 81 cm. 


ZWEI RELIEFS. EIf singende und musizierende Chorknaben in Halbfiguren. Die Figuren halbrund 
geschnitzt. Schwäbische Arbeit. 15. Jahrhundert. Höhe 25 und 28, Breite 22 und 23 cm. 


ZWEI BETTLERFIGUREN mit Butten auf dem Rücken. Halbrund geschnitzt. Höhe je 27 cm. 


ZWEI AMORETTEN mit ausgestreckten Händen. Mit Lendentuch. Vollrund geschnitzt und poly- 
chromiert. Höhe je 29 cm. 


TAG UND NACHT. Zwei Flachreliefs in Umrahmungen. Weibliche allegorische Figuren in mehr- 
farbigem Holz ausgeführt. Höhe 58, Breite 35 cm. 


NÜRNBERGER SCHÖNBARTMASKE. In Holz geschnitzt und polychromiert. Sehr selten. Höhe 21 cm, 
Breite 14 cm. 

ALTARUMRAHMUNG. Auf zwei Sockeln zwei korinthische Säulen, die eine giebelförmige Bedachung 
mit einem nischenartigen Aufbau in der Mitte tragen. An den Seiten barocke Schnitzereien. Poly- 
chromiert und vergoldet. Höhe 97, Breite 61 cm. 

ZWEI VORTRAGSLATERNEN aus Kupfer, sechseckig und von einem Kreuz überragt, auf langen, 


in den oberen Hälften schön gewundenen Holzstäben. Mit den Spuren ehemaliger Polychromierung. 


Höhe mit Laternen je 315 cm. 


STANDUHR, aus Rocaillewerk gebildet, das durch das Haupt des Chronos gekrönt und von zahlreichen 
Vögeln belebt ist. Halbrund geschnitzt und polychromiert. Auf eingelegtem Holzsockel. Unter Glassturz. 
Höhe mit Sockel 50, Breite 28cm. 


STANDUHR. Das Messingzifferblatt auf der mit reichem Rocaillewerk getriebenen Uhr aufgelegt. In 
einem Holzgehäuse, das auf vier in Voluten endigenden Füßen ruht und in weißer, blauer und brauner 
Farbe bemalt ist. Höhe 51, Breite 28, Tiefe 13 cm. 


STANDUHR. Auf vier Füßen erhebt sich der Sockel, welcher zwei ionische Säulen und die einen Zier- 
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Breite 66 cm. 


brunnen in einer Nische darstellende Rückwand mit dem giebelförmigen Aufbau trägt; in letzterem die 
Uhr mit Messingzifferblatt. Höhe 76, Breite 34, Tiefe 16 cm. 


GOTISCHE VERZIERUNG, durchbrochen gearbeitet, mit Fischblasenornament. Höhe 10, Breite 25 cm. 


SPIEGEL in reich geschnitztem braunen Rokokorahmen. Höhe 75, Breite 48 cm. 


SCHWARZER SPIEGEL in schwarzem, mit doppeltem Lorbeerfries umzogenem viereckigen Rahmen. 
Höhe 111, Breite 92 cm. 


ZWEI BLUMENVASEN, mit Rocaillewerk verziert, und großen geschnitzten Blumensträußen. Poly- 
chromiert. Höhe je 79 cm. 

HOLZKASSETTE. Die Vorderseite geschnitzt. Höhe 13, Breite 28, Tiefe 14 cm. 

FÜLLUNG mit gemaltem St. Ambrosius. Höhe 90, Breite 52 cm. 


RENAISSANCE-RAHMEN. ReichgeschnitztmitFrüchten- 


girlanden. Höhe 108, Breite 128 cm. 


RAHMEN, reich mit Fruchtwerk geschnitzt. Vergoldet. 
Höhe 111, Breite 87 cm. 


SCHWARZER RAHMEN mit gefrästen Leisten. Höhe 76, 


RAHMEN, profiliert und mit gefrästen Leisten. Dunkel- 


braun. Höhe 47, Breite 42 cm. 


VERGOLDETER RAHMEN, viereckig, mit Lorbeerstäben 


und gepunztem Rankenfries. Höhe 75, Breite 90 cm. 


OVALER RAHMEN mit gepunztem Örnamentfries 
und eingeschlossenen ornamentierten Stäben. Vergoldet. 
Höhe 62, Breite 54 cm. 


ZWEI RAHMEN. Braun und Weiß mit Gold. Höhe 72 
und 37, Breite 61 und 33 cm. 


RENAISSANCETRUHE aus Eichenholz. Die Vorderseite 


zeigt zwei mit Ahorn- und Nußbaumholz eingelegte Felder, 


von drei halbrunden Säulen begrenzt. Höhe 70, Breite 157 cm, 
Tiefe 68 cm. 


KLEINE TRUHE. Die Vorderseite mit achtpaßförmigen, 


geschnitzten Füllungen verziert und seitlich von kannelierten Pilastern flankiert. Höhe 38, Länge 67, Tiefe 35 cm. 


LÄNGLICHER ITALIENISCHER TISCH mit Füßen und Traversen, die aus Volutenwerk gebildet 
sind. Höhe 81, Länge 145, Breite 72 cm. 


No. 289 


CHAISELONGUE. Geschweiftes Holzgestell mit Rückenlehne und geblumtem Bezug. Länge 160, 
Breite 65, Höhe 78 cm. 


RENAISSANCELEHNSTUHL mit Ohrenklappen. Letztere, sowie die Bekrönung der Lehne mit Laub- 
werk reich geschnitzt. Die Armlehnen laufen in Voluten aus. Die Füße sind durch gedrehte Stäbe ver- 
bunden. Mit Lederbezug. Höhe 124, Breite 65, Tiefe 51 cm. 

LEHNSTUHL mit Ohrenklappen. Die Armlehnen endigen in Voluten. Die Traversen sind durch eine 
Rosette verbunden. Mit gelbem Bezug. Höhe 122, Breite 63, Tiefe 55 cm. 


STUHL mit geschweifter Rückenlehne. Die Traversen mit Rokokoschnitzerei. Mit rotem Bezug. 
Höhe 107, Breite 42, Tiefe 44 cm. 

BIEDERMEIERKANAPEE mit gerader Rückenlehne; der Überzug geblumt. Höhe 99, Länge 168, "Tiefe 68 cm. 
DREI BIDERMEIERSTÜHLE, rotbraun; die Rücklehnen mit schwarzen Stäbchen und mit Ahorn- 
holz eingelegt. Ohne Polsterung. Höhe je 90, Breite je 45, Tiefe je 40 cm. 

DREISSIG HOLZSTEMPEL mit den Wappen Nürnberger und Ulmer Patriziertamilien. 16. Jahrhundert. 


Höhe ca. 2a—3 cm. 
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Spitzen des 16. bis erste Hälfte des 19. Jahrhunderts. 


VENETIANISCHE RELIEF(ELFENBEIN)GIPÜRE. Üppiges Ranken-, Blatt- und Blumenwerk in 
sehr schöner Anordnung. Hervorragend schöne seltene Spitze. 16. Jahrhundert. Länge 145, Breite 8 cm. 
ITALIENISCHE ZACKENSPITZE. (Punto di Retticella.) Näharbeit. Mit reicher Rosettenmusterung von 
streng stilisierter Zeichnung. 17. Jahrhundert. Länge 440, Breite 9 cm. 

ITALIENISCHE ZACKENSPITZE, geklöppelt. (Punto di Retticella.) Mit geometrischen Figuren, Kreis- 
und Sternenornament. Länge 300, Breite 16 cm. 

GENÄHTE ZACKENSPITZE. (Punto di Retticella.) Mit Rosetten und geometrischen Figuren. Länge 415 cm, 
Breite 11 cm. 

VENETIANISCHE SPITZE. (Punto di Vermicelli.) Mit zierlichem Ranken- und Blattwerk. 17. Jahr- 
hundert. Länge 375, Breite 25 cm. 

BREITE ITALIENISCHE NÄHSPITZE. (Punto di Vermicelli.) Mit schr hübscher Zeichnung. 17. Jahr- 
hundert. Länge 360, Breite 16 cm. 

BREITE SPITZE. (Punto di Vermicelli.) Italienische oder französische Arbeit. 17. Jahrhundert. Länge 277 cm, 
Breite 16 cm. 


CHORSPITZE. Flachgipüre mit breit gehaltenem stilisierten Rankenwerk. Geklöppelt. Italienische Arbeit 
aus der zweiten Hälfte des 17. Jahrhunderts. Wohl ursprünglich Besatz einer Alba. Länge 453, Breite 10 cm. 


GEKLÖPPELTE, BREITE SPITZE. Flachgipüre mit breitgehaltenem Ranken- und Blumenmuster. 


17. Jahrhundert. Länge 384, Breite 15 cm. 


CHORSPITZE mit stilisiertrem Ranken- und Blattwerk. Geklöppelte, italienische Arbeit aus der zweiten 
Hälfte des 17. Jahrhunderts. Länge 380, Breite 13 cm. 


SCHMALE SPITZE mit reizvollem Dessin, das akanthisierendes, Rankenwerk und Blumen und Blüten 
in üppigster, mannigfachster Anordnung zeigt. Italienische Arbeit. Um 1700. Länge 180, Breite 6 cm. 
GEKLÖPPELTE KIRCHENSPITZE, mit Ornamentmuster. Italienische Arbeit. 18. Jahrhundert. 
Länge 410, Breite 14 cm. 

BREITES FICHU. (Point de Sedan.) Von überaus schwungvollem, gleich herrlichem, wie üppigem Dessin. 
Die nach allen Seiten wellenförmig endigende Spitze mit durch feinste Rosetten gebildetem Reseau zeigt 
prachtvolles Blumen- und Laubwerk von mannigfachster Art, dazwischen Ornament und Laubgirlanden 
in geschmackvollster Anordnung. Nach unten endigt die Spitze durch spiralartig gebildetes Rankenwerk 


in ein laufendes Hundmuster. 18. Jahrhundert. Länge 200, Breite 40 cm. 


LANGE BARBE; sehr schön gezeichnete Blumen und Früchtenzweige, durch Blatt- und Rankengirlanden 
untereinander verbunden, teilweise durch zierlichstes, mannigfaltiges von Rosetten ausgefülltes Gitter- 
ornament geschmückt. Prachtvolle Spitze mit sehr feinem Reseau von prächtiger, eleganter Wirkung. Fran- 


zösische Arbeit. 18. Jahrhundert. Länge 175 cm. 
FICHU. (Französisch.) 17. Jahrhundert. Das Reseau in mannigfaltiger Weise von reizvollen Rosetten 


und Sternenornament durchsetzt. Von hervorragend schöner und eleganter Zeichnung. Kostbare Spitze 


von hervorragender Schönheit und meisterhafter Zeichnung. Länge 280 cm. 


FICHU von ähnlicher Ausführung. Länge 225 cm. 

SCHMALE FRANZÖSISCHE SPITZE. (Point de Sedan.) Von reizvoller, üppiger Zeichnung. Dichtge- 
haltenes Ranken- und Blumen-, sowie mannigfaches Blattwerk in sehr geschmackvoller Anordnung. Länge 73 cm, 
FRANZÖSISCHE SPITZE. Das Dessin zeigt in durch Blattwerk gebildeten Umrahmungen Blumen- 
stauden und Pflanzenornament, en bas relief ausgeführt. Seltene Arbeit. Um 1700. Länge 92 cm. 
BARBENFLÜGEL. (Point d’ Argentan.) Mit Blumenzweigen, Laub- und Ornamentwerk. Das sehr feine 
Reseau vielfach durchsetzt von mannigfachem Rosettenornament, das von den verschiedensten geometrischen 


Figuren umschlossen ist. Sehr schöne, elegante Arbeit. 18. Jahrhundert. Länge 65 cm. 


ZWEI MANSCHETTEN. (Point d’Argentan.) Von ähnlicher Ausführung und Zeichnung wie das vorher- 
gehende Stück. Um 1700. Länge je 40, Breite 5 cm. 
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FRANZÖSISCHE SPITZE. (Point d’Argentan.) Mit Bandgirlanden, Blumen- und Blattzweigen. Sehr 
elegante, schwungvolle Zeichnung. 18. Jahrhundert. Länge 280, größte Breite 11 cm. 


ÄHNLICHE SPITZE von ähnlicher Zeichnung. 18. Jahrhundert. Länge 163, Breite 9 cm. 
FRANZÖSISCHE SPITZE mit Tulpen und Ornamentwerk. Der untere Rand gewellt 18. Jahrhundert. 


Hervorragend schöne Arbeit. Länge 210, Breite 5 cm. 
ÄHNLICHE SPITZE von gleicher Schönheit. Länge 224 cm. 
FRANZÖSISCHE NÄHSPITZE (Point d’Alencon.) Die Zeichnung zeigt Blatt- und Ornamentwerk 


von aparter Anordnung. Um 1700. Länge 88, Breite 6 cm. 


FRANZÖSISCHE SPITZE. (Point d’Alencson sem£.) Mit Zackenbordüre; mit kleinen Streublumen 
und Blättern. Die Bordüre zeigt in Ornamentkartuschen, die durch mit Rosetten ausgefüllte Felder ge- 
trennt sind, Blattzweige und Girlanden. 1. Hälfte des 18. Jahrhunderts. Länge 133 cm. 


BARBE. (Point d’Alenscon.) Mit Blumen- und Blattzweigen. 18. Jahrhundert. Länge 170 cm. 
EINE BARBE. (Point d’Alencon.) Das Dessin zeigt Blattzweige. 18. Jahrhundert. Länge 75 cm. 
BARBE. (Point d’Alenson.) Mit Blumenstauden, Streublümchen und Blättchen. 18. Jahrhundert. Länge 80 cnı. 


BARBE. (Point d’Alenson.) Mit reizvollen Blüten- und Blattzweigen. 18. Jahrhundert. Länge 145 cm. 
FRANZÖSISCHE SPITZE. (Point d’Alencon seme.) Mit breiter Bordüre, kleinen Blattzweigen und 
Einzelblättchen. 18. Jahrhundert. Länge 45 cm. 

SCHMALE SPITZE. (Point d’Alencon.) Mit Blumen und Blattzweigen. 18. Jahrhundert. Länge 195 cm. 
SCHMALE SPITZE. (Point d’Alencon.) ‘Mit Blütenzweigen. 18. Jahrhundert. Länge 165 cm. 
ÄHNLICHE SPITZE. (Point d’Alencon.) Mit teils größerem, teils kleinerem Reseau. Das Dessin zeigt 


Blumen und Blattzweige, die teils zerstreut, teils aus Girlanden erwachsen. 18. Jahrhundert. Länge438, Breite 7 cm. 


BREITE SPITZE. (Point d’Alenson seme.) Mit Wellenornament und Streublumen. 18. Jahrhundert. 


_ Länge 220, Breite 10 cm. 


ÄHNLICHE SPITZE. 18. Jahrhundert. Länge 380, Breite 9 cm. 
ZWEI SCHMALE SPITZEN. Französische Arbeit. (Point d’Alencon seme.) Mit Streublättchen und 


Kreisornament und breiter Bordüre. 18. Jahrhundert Länge 130, Breite 7 cm. 


BREITE SPITZE. (Point d’Alencon seme.) Mit Wellenornament und Streublumen. 18. Jahrhundert. 


Länge 220, Breite 10 cm. 
ÄHNLICHE SPITZE. 18. Jahrhundert Länge 380, Breite 9 cm. 
SCHMALE SPITZE. (Point d’Alenson) mit Blattstauden. Schönes Dessin. 18. Jahrhundert Länge 430 cm, 


Breite 7 cm. 


ZWEI ENGAGENTS. (Points d’Alencon.) Das Dessin zeigt Blatt- und Blütenzweige, dazwischen Streu- 
blumen. 18. Jahrhundert. 


HAUBENBODEN. (Point d’Alencon.) Mit reizvollen Ranken und Blütenzweigen. 18. Jahrhundert. 
HAUBENBODEN. (Point d’Alencon.) Von einer Ornamentkartusche, welche eine Blumenstaude enthält, 
erwachsen nach allen Seiten Blütenzweige. Sehr hübsches, elegantes Stück. 18. Jahrhundert. 


HAUBENBODEN. (Point d’Alencon.) In einem von Wellenornament gebildeten Rond gebildete Blumen- 
staude. 18. Jahrhundert. 


BREITE SPITZE. (Point d’Alenson.) Mit reicher Blumenmusterung und Kreisornament. Um 1800. 


Länge 372, Breite 12 cm. 
ZWEI STÜCK SPITZEN. (Ärmel ?). Je 95 cm lang und je 30 cm breit. 


BREITE SPITZE in Brüsseler Art, appliziert mit reichen Blumenzweigen, die teils aus Füllhörnern 
erwachsen. 18. Jahrhundert. Länge 375, Breite 42 cm. 


SCHMALE SPITZE. (Point de Bruxelles.) Von hübscher Zeichnung, die Blumenzweige und Blattstauden 
zeigt. 18. Jahrhundert. Länge 150, Breite 5 cm. 


BREITE SPITZE mit breitgehaltenem Blatt- und Rankenwerk, und Volutenornament. Unten gewellt. 
In Brüsseler Art. 18. Jahrhundert. Länge 367, Breite 14 cm. 
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BREITE SPITZE mit Bogenformen, die von Blatt- und Gitterwerk ausgefüllt, dazwischen Blumenstauden 
und Blattornament, von Bandwerk eingeschlossen. In Brüsseler Art. 18. Jahrhundert. Länge 125, Breite 16 cm. 


EIN VOLANT, Guipure de Bruxelles, appliziert. Von sehr reichem Dessin. Breites Wellenornament 
mit Blumen und Ranken ausgefüllt, umschließt durch Rocailleornament, Blatt-, Blumen- und Rankenwerk 
gebildete Vasenformen. Die Zwickel füllen glockenförmige Figuren, die teils mit Blumen, teils mit Früchten 
ausgefüllt und von Blatt- und Blütenzweigen geschmückt sind. Die breite Spitze endet im Dessin nach 
unten wellenförmig. Sehr schöne Spitze von ebenso reicher, wie eleganter Zeichnung. 18: Jahrhundert. 
Länge 300, Breite 56 cm. 


BARBE. (Point de Bruxelles.) Mit Blumenzweigen und Bandgirlanden. Länge 100, Breite 18 cm. 


SCHMALE NÄHSPITZE. (Point d’Angleterre.) Mit sehr hübschem Dessin, Bumen, Blüten- und Blatt- 
zweige, dazwischen Girlanden. 18. Jahrhundert. Länge 87, Breite 4Y2 cm. 


ÄHNLICHE SPITZE. Länge 97, Breite 3/2 cm. 
ÄHNLICHE SPITZE. Länge 91, Breite 3 cm. 
SCHMALE SPITZE. (Point d’Angleterre.) . Mit Blumen- und Pflanzenwerk. Länge 180, Breite 3Je cm. 


ZWEI STÜCK SPITZEN mit Blumenzweigen und Blattstauden. Niederländische Arbeit (?). 19. Jahr- 
hundert. Länge 130 und 140, Breite 10 cm. 


GEKLOPPELTE SPITZE mit mannigfachem ornamentalen Dessin. Niederländische Arbeit. 18. Jahr- 
hundert. Länge 410, Breite 10 cm. 


GEKLÖPPELTE SPITZE mit ornamentalem Dessin. Niederländische Arbeit. 18. Jahrhundert. Länge 200 cm, 


Breite 13 cm. 
ÄHNLICHE SPITZE. Länge 270, Breite 24 cm. 
ECHARPE mit schön gezeichneten Blattzweigen. Niederländisch (?). 18. Jahrhundert. Länge 230, Breite 40 cm, 


BREITE KIRCHENSPITZE, geklöppelt, belgisch. Die Zeichnung zeigt Bogenfiguren und Wellenornament. 
18. Jahrhundert. Länge 305, Breite 17 cm. 


BARBE mit reizvoller Zeichnung; zwischen Blumen- und Rankenwerk, das teilweise Gitterornament um- 


schließt, Vasen, aus denen allseitig Blumen- und Blattzweige erwachsen. 18. Jahrhundert. Länge 175, Breite 7 cm. 


BRABANTER SPITZE. Das Dessin zeigt in geschmackvoller Anordnung Blumen-, Pflanzen- und Band- 


girlanden. 18. Jahrhundert. Länge 118, Breite 8 cm. 


SCHMALE SPITZE (Valencienne) mit Blumen, Ranken und Gitterornament. 18. Jahrhundert. Länge 239 cm 


Breite 4 cm. 
SCHMALE SPITZE (Valencienne) mit Blumen und Rankenwerk. 18. Jahrhundert. Länge 160, Breite 6 cm. 


SCHMALE SPITZE (Valencienne) mit unterem gewellten Rand. Das Dessin zeigt Bandornament und 
Pflanzenwerk. 18. Jahrhundert Länge 307, Breite 4 cm. 


SCHMALE SPITZE, Malines. Mit Blumen, Blattzweigen und Ornamentwerk. Das Reseau von durch- 


brochenem Gitterornament reich durchsetzt. 18. Jahrhundert. Länge 310 cm. 


BREITE SPITZE. Mit Blumenzweigen und Streublumen, nach unten in Rankenwerk endigend, das in 
spiralförmiger Anordnung ein laufendes Hundmuster darstellt. Belgische Arbeit. 19. Jahrhundert. Länge 1070, 
Breite 25 cm. 

BREITE ZACKENSPITZE, geklöppelt, mit mannigfachem Wellenornament. Belgische Arbeit. 19. Jahr- 
hundert. Länge 600, Breite 12 cm. 


GEKLÖPPELTE ZACKENSPITZE mit Rosettenmusterung und Reliefverzierung. Länge 1218, Breite 10 cm. 


BREITE ZACKENSPITZE, geklöppelt. Die einzelnen Zacken zeigen unter Bogenformen Blattstauden. 
Auf den einzelnen Blättern der letzteren sind aufgenähte Blattzweige. Belgische Arbeit. 19. Jahrhundert. 


Länge 375, Breite 13 cm. 
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SONNENSCHIRMBEZUG. Die einzelnen Felder, welche durch Blattwerk in Kreuzform unter sich 
getrennt sind, zeigen pyramidenartige, übereinandergestellte Ronds, die, mit Sternrosetten gefüllt, in dreieck- 
förmigen, aus Wellenornament gebildeten Umrahmungen eingeschlossen sind. Belgische Klöppelarbeit. 19. Jahr- 
hundert. 


ÄHNLICHER SCHIRMBEZUG von ähnlicher Ausführung. 


ZACKENSPITZE, geklöppelt, Flachgipüre mit reichem Wellenornament und Sternfiguren. Flandrische 
Arbeit. 19. Jahrhundert. Länge 1233, Breite 12 cm. 


BREITE SPITZE mit Blumen und Pflanzen. Länge 220, Breite 25 cm. 


BREITE, GENÄHTELITZENSPITZE. (Band- 
gipüre) Mit Rankenwerk. Deutsche Arbeit. 
Länge 325 cm, Breite 20 cm. 

BREITE SPITZE. Das Dessin zeigt dichtge- 
haltenes Spiral-, Wellen- und Kreisornament. 
Belgische Klöppelarbeit des 19. Jahrhunderts. 
Länge 410, Breite 20 cm. 


ÄHNLICHE SPITZE von gleichem Muster. 
Länge 410, Breite 10 cm. 


BREITE SPITZE mit Blumenzweigen, Blatt- 
rosetten und Blumenstauden. Niederländisch (?) 
19. Jahrhundert. Länge 565, Breite 10 cm. 


BREITE SPITZE mit schwungvoller Zeichnung. 
Blumen, Blatt- und Rankenwerk in sehr ge- 


schmackvoller Anordnung. 19.. Jahrhundert. 
Länge 996, Breite 32 cm. 


EIS] 


Textilarbeiten und 
Kleidungsstücke. 


KASULA, roter Samt, mit Stab auf der Vorder- 
und Rückseite, in gesprengtem Gold und bunter 
Seide: auf der Rückseite unter Arkaden stehend 


der hl. Petrus, hl. Johannes Evang. und hl. Ja- 


cobus, auf der Vorderseite päpstliches Wappen, 
darunter ebenfalls unter Arkaden stehend der 
hl. Simon und hl. Bartholomäus. Italienisch. 16. Jahrhundert. Länge vorne 100, Länge hinten 121 cm. 


SCHWEIZERDECKE. Stickerei in Blau, Weiß und Braun auf Leinen. In der Mitte zwischen verschiedenen 
springenden Tierfiguren von reichem Rankenwerk umgeben, in einem Kranze der Jäger »Jacob Öxlin«. 
Mit zwei Wappen und der Jahrzahl 1589. (Ein Teil der Decke oben abgeschnitten.) Länge 96, Breite 159 cm. 


WANDTEPPICH MIT FIGÜRLICHER DARSTELLUNG. Im Vordergrunde Odysseus, im Begriffe 
den schlafenden Cyclopen Polyphem zu blenden; im Hintergrunde die Gefährten des Odysseus zu dem Schiffe 
fliehend. Die Bordüre zeigt zahlreiche weibliche allegorische Figuren und zwei bildliche Darstellungen 
zwischen reichem Frucht- und Blattwerk. Flämische Arbeit um 17. Jahrhundert. Links unten bezeichnet: 


Rotes leeres Schild zwischen den Buchstaben 4.B. Länge 230, Breite 250 cm. 


GROSSER PERSISCHER TEPPICH. Auf ziegelrotem Fond bunte Musterung in Grün, Blau und 


Gelb. In der Mitte ein Quadrat mit grünem Fond und bunter Musterung. Länge 500, Breite 570 cm. 
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SEHR GROSSER SMYRNA TEPPICH mit mannigfaltiger meist geometrischer Ornamentmusterung 
vorwiegend in Grün Blau und Rot. Länge 530, Breite 470 cm. 


ZWEI BLAUE DECKEN mit einem großen, bekrönten, auf Kriegstrophäen ruhenden Wappen und 
gelber Bordüre appliziert. Länge je 212, Breite je 200 cm 


402 JAGDTASCHE aus Leder. Der Überhang aus Leinen mit dem Doppeladler in Stickerei. Um 1600. 
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DECKE für einen Spieltisch. Spielkarten auf grünem Grunde, von violetter Bordüre umrahmt. Petit- 


point. Länge 86, Breite 75 cm. 


No. 398 


BROKATELLE. Grund violett, mit Silberfäden durchzogen, Muster gelb: sich schneidende Äste und 
Blattranken, durch Knäufe verbunden, bilden Felder, darin Granatäpfel. 16. Jahrhundert. Länge 100, Breite 45 cm. 


SEIDENDAMAST, grün, mit Silberfäden durch Ringe verbunden; sich kreuzende Bänder bilden Felder, 
in welchen kleine Granatäpfel. 16. Jahrhundert. Länge 205, Breite 105 cm. 


SEIDENDAMAST, rot. In ovalen Ornamentrahmen Granatäpfel, dazwischen Ranken. 16. Jahrhundert. 
Halbrund. Länge 115, Breite 273 cm. 


SEIDENBROKAT. Grund rot, Muster Silber: geschwungene Borten umschließen Blätter und Blumen- 
sträuße. Frankreich’ Um 1700. Länge 110, Breite 25 cm. 


SEIDENSTOFF. Grund weißer Damast, Muster farbig in Bahnen; Blüten und Blumensträußchen. Frank- 


reich ca. 1770—1790. 


HELLBLAUER SAMMT. Von Längs- und Querstreifen durchzogen. Länge 155, Breite 60 cm. 
ÄHNLICHER SAMMT. Gleiches Muster. Länge 110, Breite 58 cm. 
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SEIDENSTOFF. Heller Grund mit schwarzen und gelben Tupfen. Biedermeier. Länge 300, Breite 40—73 cm. 


SEIDENSTOFF, schwarz gemustert mit aufsteigenden stilisierten Blumen und Blättern. Sechs Stücke in 


verschiedenen Größen. 
SEIDENSTOFF, rosa. Länge 387, Breite 253 cm. 
WATTEAU-DAMENKOSTÜM. Rock und Überwurf aus weißer gemusterter Seide, mit Spitzen und 


rotem Seidenstoff appliziert und mit bunten Blumen bestickt. Länge des Rockes 88, Länge des Überwurfes 159 cm. 


FRAUENROCK, lichtgrüne Seide, wattiert und abgesteppt, mit breiter aus Blumen und Blättern 'ge- 


bildeter Bordüre. Länge 76 cm. 

VIER PAGENKOSTÜME aus gelbem Seidenplüsch, mit Goldborten reich verziert. 17. Jahrhundert. 
SEIDENFRACK, grau, gestreift, mit weißem Seidenfutter. 

HERRENFRACK mit Weste. Rote Seide. 

DAMENKLEID. Cremefarbene Seide. Biedermeier. 

DREIZEHN FRAUENLEIBCHEN UND -MIEDER. 

VIER HERRENWESTEN, darunter zwei gestickte seidene Westen. 

NEUN TIROLER GURTEN UND GÜRTEL. 

ACHTZEHN STÜCK STOFFE. Damaste, Brokate, Samte etc. 

EINE PARTIE diverse Stoffe. 

DREI FRAUENHÜTE aus weißem und schwarzem Stroh, mit breiten flachen Krempen und Bändern. 
ZWEI FRAUENHÜTE aus weißem Filz mit breitem Rand. 

STROHHUT mit breiter Krempe und Bänder- und Blumenschmuck. 

ZWEI FILZHÜTE, schwarz und grün, mit breitem Rand. 

PREUSSISCHER HELM (Pickelhaube). 


[25] 


Griechische Thongefäße, Terracottafiguren und Köpfe. 


GROSSE DOPPELTGEHENKELTE VASE. Herkules, den nemaeischen Löwen erwürgend. Schwarze 


Figuren auf rotem Grunde. Beiderseits dieselbe Darstellung. Aus Böotien. Höhe 16, Breite 221/e cm. 


GEDECKELTE VASE. Auf der Wandung geflügelte Dämonen und Frauen in Rot auf schwarzem 
Grunde. Der Deckel, den ein hoher Griff überragt, ist mit zwei weiblichen Köpfen in Weiß bemalt. Aus 
Böotien. Höhe 33 cm. 

VASE, DOPPELT GEHENKELT, mit Deckel, den ein hoher Griff überragt. Auf der Leibung eine Braut- 


szene in Rot auf schwarzem Grunde. Aus Böotien. Höhe 33 cm. 
VASE, mit schwarzer Mäanderverzierung. Aus Attika. Höhe 7!/e, Diameter 15 cm. 


VASE, vorne ein weiblicher Kopf zwischen gelben Verzierungen. Aus römischer Zeit. Aus Theben. 
Höhe 14 cm. 

DIPYLLON. Einhenkelige Vase in Becherform. Mit Ornamenten in dunkelbrauner Farbe. Aus Athen. 
Höhe 21 cm. 

KANTHARUS, schwarz. Aus Theben. Höhe 10, Diameter 11 cm. 

KRATER MIT ZWEI HENKELN. Die eine Seite zeigt eine Frau mit Thyrsosstab und den geflügelten 


Eros, der weiß bemalt ist; auf der anderen Seite zwei reitende Gestalten. Aus Böotien. Höhe 32 cm. 


ZWEIHENKELIGE ARCHAISCHE VASE, mit kurzem Ausgußrohr. Die bauchige Leibung von schmalen 


und breiten roten Streifen umzogen. Insel Rhodos. Höhe 112 cm. 
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SCHWARZFIGURIGER LEKYTHOS, mit rotem Grund. Vier tanzende Figuren. Aus Attika. Von 
schönster Erhaltung. Höhe 15 cm. 


ÄHNLICHER KLEINERER LEKYTHOS. Theseus tötet den Minotaurus. Aus Attika. Höhe 1212 cm. 
SCHWARZFIGURIGER LEKYTHOS mit weißem Grund. Herakles, zwischen zwei Kentauren stehend, 


heben den schweren Deckel eines großen Gefäßes in die Höhe. Aus Attika. Höhe 20Ye cm. 
LEKYTHOS mit schwarzer Palmette. Aus T’heben. Höhe 13Y2 cm. 
ÄHNLICHER LEKYTHOS. Aus Theben. Höhe 13% cm. 


ZWEIHENKELIGE PYXIS, mit hohem Knauf auf dem Deckel. Mit Ornamenten in Rot und Schwarz. 
Aus Athen. Höhe 7, Diameter 71/2 cm. 


No. 465 No. 468 


PYXIS. Auf dem Deckel vier verschiedene Tiere in schwarzer Farbe. Auf den drei Füßen Sphinxe in 


schwarzer und roter Farbe. Aus Böotien. Höhe 10, Diameter 15Y2 cm. 


ZWEIHENKELIGE PYXIS. Auf dem Deckel ein Fries mit sitzenden und stehenden Gestalten in ar- 
chäischer Gewandung. Aus Attika. Höhe 12, Diameter 13 cm. 


SCHWARZE PYXIS, mit bauchisee Leibung, auf hohem Fuße mit Deckel. Aus Theben. Höhe 19, 
Diameter 22 cm. 

KLEINE ARCHAISCHE AMPHORA. Mit Tieren, Löwen und Vögeln, in schwarzer und roter Farbe 
in zwei Reihen. Aus Corinth. Höhe 18 cm. 
VIERHENKELIGE SCHALE auf hohem Fuße. Mit ÖOrnamenten geometrischen Stils. Höhe 17 cm, 
Diameter 241/a cm. 


ZWEIHENKELIGE SCHALE. Schwarz und rot. Mit Örnamentik. Aus Böotien. Höhe 16Ye cm, 


Diameter 101/2 cm. 


ÄHNLICHE SCHALE. Kleiner. Aus Baoden. Höhe 5, Diameter 9 cm. 
ZWEIHENKELIGER NAPF, mit Ornamenten in geometrischem Stil. Aus Böotien. Höhe 642, Diameter 8 cm. 


454 ZWEIHENKELIGES VÄSCHEN. Mit Ornamenten. Aus Athen. Höhe 6, Diameter 8 cm. 
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KLEINES VÄSCHEN, mit zwei Henkeln und hohem Deckel. Braune Ornamentierung auf rötlichem 
Grunde. Aus Attika. Höhe 7/e cm. 


OENOCHOE. Kleine gehenkelte Vase in Kannenform. Braune Ornamentik auf rötlichem Grunde. 
Aus Attika. Sehr schön erhalten. Höhe 9 cm. 


HOHER ARYBALLOS in ovaler Form. Auf der Vorderseite eine Sphinx mit ausgebreiteten Flügeln, 
auf der Rückseite ein Rebhuhn. Aus Böotien. Höhe 22 cm. 


ARYBALLOS, von schlanker, ovaler Form. Mit Schwan mit ausgebreiteten Flügeln. Aus Böotien. 
Höhe 1542 cm. 


ARYBALLOS. Kopf eines Kriegers mit Helm zwischen zwei Löwen. Rote Zeichnung auf weißem 
Grunde. Archaisch. Aus Böotien. Höhe 14/2 cm. 


No. 469 No. 470 


VASE aus ägyptischem Porzellan mit Henkel und blattförmiger Schnabelmündung. Aus Korinth. Höhe 7 cm. 


VASE aus ägyptischem Porzellan mit Henkel und blattförmiger Schnabelmündung. Gelb, grün und blau. 
Aus Theben. Höhe 8Ye cm. 


MELISCHES RELIEF. Der trauernden, auf einer Ruhebank sitzenden Penelope naht sich von rechts 
Odysseus, nur mit einem Tierfell bekleidet. Höhe 17!2, Breite 16 cm. 


SITZENDE GÖTTIN, mit Kopfputz. Archaisch. Höhe 15 cm. 


ARCHAISCHE GÖTTIN, auf hohem Sockel stehend, mit Himation und hoher Krone auf dem Haupte, 
die rechte Hand an die Brust gelegt. Mit Spuren von Bemalung. Aus Athen. Höhe 31 cm. 


HERA, auf reichgeschmücktem Throne sitzend, mit der linken Hand eine Scheibe haltend. Aus Athen. 
Höhe 18\2 cm. 


ARCHAISCHE GÖTTIN, auf Thron sitzend. Mit Spuren von Bemalung. Aus Athen. Höhe 2212 cm. 


ÄHNLICHE GÖTTIN, auf Thron sitzend. Mit Spuren von Bemalung. Aus Athen. Höhe 27Ya cm. 


SITZENDER JÜNGLING auf einem Felsen, ganz in seinen Mantel gehüllt. Mit flachem breitkrämpigen 
Hut. Tanagra. Höhe 14 cm. 


STEHENDES MÄDCHEN. In ein faltenreiches Gewand gehüllt. Der außerordentlich reizvolle Kopf 
etwas zur Erde gesenkt. Aus Thessalien. Höhe 14 cm, 


BIER ar 


470 JÜNGLING UND JUNGES MÄDCHEN, aufrecht stehend. Ersterer, dessen Mantel die Brust entblößt 


sehen läßt, stützt seinen rechten Arm leicht auf die Schulter des in ein faltiges Gewand gehüllten Mäd- 


chens. Aus Böotien. Höhe 21 cm. 


471 SITZENDES MÄDCHEN auf Felsen, mit einem faltigen Gewande, das den Oberkörper frei läßt, bekleidet; 


in der Rechten einen Fächer. Aus Tanagra. Figur von großem Liebreiz. Höhe 19 cm. 
472 STEHENDES MÄDCHEN, verhüllt, an eine Herme gelehnt. Aus Theben. Höhe 141 cm. 
473 MÄDCHEN auf Sockel stehend, mit Chiton und spitzem Kopfputz. Aus Attika. Höhe 27 cm. 
474 FAMILIENGRUPPE. Nebeneinanderstehend Mann, Frau und Kind Aus Theben. Höhe 11cm. 
475 STEHENDE FRAU, mit Mantel und Kopfputz. Auf Sockel. Archäisch. Höhe 27 cm. | 


476 STEHENDES MÄDCHEN, in einen faltigen Mantel gehüllt, den reizenden Kopf etwas gesenkt. Aus 
Theben. Höhe 21Ye cm. 


477 KRIEGER, den Helm auf dem Haupte. In Kämpferstellung. Aus Böotien. Höhe 9e cm. 
478 WEIBLICHE MASKE. Sehr schöner Mädchenkopf mit Kopfputz. Archaischer Stil. Aus Lokris. Von 


schönster Erhaltung. Höhe 121/e cm. 


No. 488 


479 AHNLICHE WEIBLICHE MASKE. Aus Lokris. Höhe 13 cm. 

480 WEIBLICHE MASKE. Aus Lokris. Höhe 13 cm. 

481 WEIBLICHE MASKE. Aus Lokris. Höhe 14 cm. 

482 WEIBLICHE MASKE. Aus Lokris. Höhe 12 cm. 

483 WEIBLICHE MASKE. Aus Lokris. Höhe 11 cm. 

484 MÄNNLICHER KOPF mit geteiltem Bart. Aus Smyrna. Höhe 5 cm. 

485 MÄNNLICHER KOPF. Bartlos und lachend. Aus Smyrna. Höhe Ag cm. 
486 KOPF eines Alten mit langem Bart. Aus Smyrna. Höhe 5 cm. 

487 MÄNNLICHE FRATZE. Aus Kleinasien. Höhe 5 cm. 


STR] 


Griechische Arbeiten in Marmor und Bronze. 


488 MARMORRELIEF. Die beiden Dioskuren, Castor und Pollux, ihre Pferde an den Zügeln führend 


Aus Achaia. Höhe 22, Breite 43 cm. 


489 MÄNNLICHER KOPF aus Marmor. Leicht nach links geneigt, mit kurzem, gelocktem Haar. Aus Elis. 


Höhe 32 cm. 


490 PAN AUS MARMOR. An einen Baum angelehnt stehend, die rechte Hand auf den Kopf gelegt, in 
der Linken eine Keule. Aus Attika. Höhe 69 cm. 


491 MARMORRELIEF. Fragment. Höhe 50, Breite 31 cm. 
492 WEIBLICHES MARMORKÖPFCHEN. Aus Attika. Höhe 10 cm. 


493 MARMORLEKYTHOS, mit Totenszene: sitzender Mann, von seiner Frau Abschied nehmend. En relief. 
Aus Attika. Höhe 88 cm. 


493aMARMORNES GRABRELIEF. Lambadodrom. »Fackelträger«e. Von der Insel Syra. Ein Jüngling, 
der mit einem Mantel bekleidet ist, hält in der Rechten über dem Haupte eines links vor ihm stehenden 
Kindes eine brennende Fackel. Der untere Teil fehlt. Höhe 48, Breite 31 cm. 


494 SCHLANKE VASE aus Alabaster. Aus Attika. Höhe 21, Diameter 4 cm. 


No. 489 No. 490 


495 MÄDCHENSTATUETTE aus Bronze der hellenistischen Epoche. Auf dem Haupte eine dem ägyptischen 
Kultus entnommene hohe Bedeckung, in ein faltiges Gewand gehüllt, auf dem linken Arm ein Füllhorn 


tragend. Aus Alexandria. Höhe 17 cm. 


496 KLEINE VENUSSTATUETTE. Mit beiden Händen das den Oberkörper freilassende Gewand haltend. 


Bronze aus Elis. Höhe 6 cm. 
497 KABYRIER, sitzend. Im linken Arme eine Lyra. Bronze aus Theben-Kabyrion. Höhe 5Ye cm. 
498 ANHÄNGER. Bronze aus Elis. Länge 3Ye cm. 
499 ZWEI KROTALLEN (Klappern). Aus Elis. Diameter je 8 cm.: 
500 SOCKEL aus Bronze. Mit Hieroglyphen. Aus Alexandria. 
501 LANZENSPITZE aus Bronze (?). Aus Olympia. Länge 36, Breite 4 cm. 


SED] 


a 


Oelgemälde, Miniatüren u. A. 


Die Künstlernamen sind nach den bisherigen Angaben beibehalten. 


NICOLAS BERGHEM. 
Dessen Art. 
501 Felsige Landschaft. Rechts erhebt sich hohes, kahles Gebirge, links zwischen Baumgruppen Baulichkeiten. 
Im Vordergrunde Hirtin auf einem Maultier reitend, im Gespräche mit einem Bauernmädchen. 
Auf Leinwand. In Goldrahmen. Höhe 91, Breite 141 cm. 


DE VOS. 
Dessen Art. 
502 Männliches Bildnis. Jugendlicher Edelmann im schwarzen Kostüm aus der Zeit Henri IV., mit Spitzen- 
ärmel und Mühlsteinkragen, neben einem mit roter Decke behangenen Tische stehend. 


Auf Holz. In schwarzem Rahmen. Höhe 105, Breite 75 cm. 


No. 504 No. 504 


FR. HUBERT DROUAIS. 
1699 — 1767. 
503 Männliches Porträt. Brustbild, fast von vorne gesehen, mit Allongeperücke im Harnisch und mit Spitzen- 
jabot. Oval. : 


Auf Leinwand. In schwarzem Rahmen Höhe 74, Breite 59 cm. 


FRANZ N. HEIGEL. 
(Kam um 1835 von Wien nach München.) 
504 Herren- und Damenporträt. Gegenstücke. Halbfiguren sitzend. Miniaturen in Öl auf Papier ausgeführt. 
Beide voll bezeichnet und datiert. 
In Goldrahmen. Höhe je 25, Breite je 20'/2 cm. (Nagler schreibt in seinem Künstlerlexikon Bd. 6 über den Künstler, daß er unter 


die vorzüglichsten Miniaturmaler gezählt werden kann.) 


ITALIENISCHE SCHULE. 
Um 1500. 
505 Madonna mit Kind in halber Figur mit Heiligenschein und in der Strahlenglorie. 


Auf Holz. In Rahmen. Höhe 58, Breite 44 cm. 


ITALIENISCHE SCHULE. 
16. Jahrhundert. 


506 Porträt eines Gelehrten. Halbfigur nach links mit dunkelgrünem Barett, in rotbraunem Mantel mit schmalem 
weißen Pelzbesatz, mit beiden Händen ein Buch mit schwarzem Einband haltend. 


Auf Leinwand. In Goldrahmen. Höhe 81, Breite 65 cm. 


ITALIENISCHE SCHULE 
17. Jahrhundert. 
507 Am Meereshafen. ‘Durch einen mächtigen Torbogen Ausblick auf das Meer mit zwei Segelbooten, 


Links im Hintergrunde schloßähnliches Gebäude mit hohem Kuppelbau. 


Auf Leinwand. In Goldrahmen. Höhe 38, Breite 37 cm, 


No. 511 No. 502 


FERDINAND KESSEL. 
1660— 1696. 
508 Früchte-Stilleben. Girlande gebildet aus Zitronen, Orangen und Efeublättern. Rechts unten undeutlich 


bezeichnet. 
Auf Leinwand. In schwarzem Rahmen. Höhe 43, Breite 52 cm. 


JEAN BAPT. PATER. 
1694— 1736. 
509 Der verlorene Sohn als Schweinehirt links neben einem Baume stehend. Im Hintergrunde eine Ruine. 
Auf Holz. In geschnitztem Goldrahmen. Höhe 19, Breite 12 cm. 


J. B. PERRONNEAU. 
Dessen Art. 
510 Männliches Bildnis. Brustbild, nach rechts gewandt, in graublauem Rock und Weste, mit Spitzenjabot. 


Die Frisur ist mit schwarzer Schleife gebunden. Gez. Perronneau. Pastell. 
In Goldrahmen. Höhe 71, Breite 58 cm. 
5 


HYACINTHE RIGAUD. 


Dessen Art. 

511 Männliches Bildnis. Porträt des Direktors der Teppichfabrikation unter Louis XIV. Er steht in Kniefigur 
dem Beschauer zu, den Kopf mit großer Allonge-Perücke nach rechts gewandt, die Linke in die Hüfte 
gestützt, die Rechte auf einem Tische aufliegend, welcher vor einer Säule steht. Das Kostüm besteht 
aus rotem, mit Goldspitzen reich geschmücktem Rock mit blauem Übermantel. Sehr wirkungsvolles 


Bild. Auf Leinwand. In Goldrahmen. Höhe 139, Breite 110 cm. 


e ROSA DI TIVOLI. 


Dessen Art. 


512 Hirtenstück. Hirt mit Herde in Landschaft. 


Auf Leinwand. In schwarzem Rahmen, 


J. VANLOO. 
513 „Le Coucher“. Kopie nach dem bekannten Gemälde des Meisters. 


Auf Glas gemalt. In schwarzem Rahmen. Höhe 45, Breite 32 cm. 


VLÄMISCHE SCHULE. 
16. Jahrhundert. 
514 Charitas. Auf einer Steinbank sitzt in grünem Gewande mit rotem Überwurf eine Mutter mit ihren drei 
unbekleideten Knäblein, von welchen sie zwei auf ihrem Schoße hält, während das dritte vor ihr steht. 
Auf einem Steinsockel steht hinter dieser Gruppe ein reichverziertes Räucherbecken. 


Auf Holz. In schwarzem Rahmen. Höhe 94, Breite 69 cm. 


UNBEKANNT. 
515 Die Marter des heiligen Sebastian. 


In Rahmen. Höhe 53, Breite 32 cm. 


516 Weibliches Bildnis. Brustbild einer älteren Frau mit schwarzer Tuchhaube, zweireihiger Halskette, im 
schwarzen Kleide mit weißem Linnenkragen, der mit schmaler weißer Spitze besetzt ist. 


Dat. 1618. Leinwand. In schwarzem Rahmen. Höhe 51, Breite 38\/@ cm. 


517 Männliches Bildnis. Brustbild eines bärtigen Mannes mit Halskrause im Harnisch, um den Hals die 
Ordenskette vom goldenen Vlies. Oben die Inschrift: RAN. FAR.PAR.ET.PIA.D. IH. 


Auf Leinwand. In schwarzem Rahmen. Höhe 72, Breite 58 cm. 


518 Porträt eines Mannes mit Halskrause, in halber Figur sitzend, den rechten Arm um die Schulter seines 
vor ihm stehenden Söhnchens gelegt. 


Auf Leinwand. In Goldrahmen. Höhe 85, Breite 69 cm. 


519 Weibliches Porträt. Halbfigur in schwarzem Kostüm, reichem Schmuck und vergoldetem Gürtel. In der 
Rechten ein Gebetbuch haltend. Links ein Wappen, darunter: Maria Barbara Hössin, geborne Hauserin, 
aetatis sue 49 Jahr ao. 1753. 


Auf Leinwand. In schwarzem Rahmen. Höhe 98, Breite 69 cm. 


520 Damenbildnis. Brustbild einer jungen Dame mit schwarzem Schleier, in blauem dekolletiertem Kleide. 
Farbstiftzeichnung. Bezeichnet Mateesen. 


Oval. In braunem Rahmen. Höhe 23a, Breite 19 cm. 


521 Kupferstich in schwarzem Rahmen. »L’amour maternelle«, Chevillet sc. Gr. fol. 
Höhe 54, Breite 43 cm 


ENGLISCHE SCHULE. 
522 Kinderbildnis. Brustbild eines Mädchens mit Haube, grauem Mantel und roter Halsbinde. 


Auf Leinwand. In Goldrahmen. Höhe 45, Breite 36 cm 


FRANZ POURBUS D. J. 
15721622. 
523 Männliches Porträt. Brustbild im schwarzen Kostüm mit. Mühlsteinkragen. 


Auf Leinwand. In schwarzem Rahmen. Höhe 53, Breite 42 cm 
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